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VillielmslMner Tageblatt
X X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße tlr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoneen-

ireaus , in Wilhelmshaven die
Spedition entgegen , und wird die

. 5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KMchts GkM str flmMche Kaiftkl., Kmzl . «. W . KehSrdeii, sowie ffr bie Gemnaden §mt u. AMMMeos .
Inserate für die laufende Nummer werde « dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

^ S3
Deutsches Reich .

Es bestätigt sich , daß die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim Albrecht vom 1 . Juni ab die vom Kaiser angekaüftc
Villa Jugenheim in Potsdam bewohnen und daselbst während der
Dauer ihrer militärischen Uebungszeit verweilen werden . Die
Hofverwaltung des Prinzen Albrecht , Regenten von Braunschweig ,
wird zu diesem Zwecke die gedachte Villa , behufs Einrichtung ,
bereits vom Monat Mai ab übernehmen .

Berlin , 20 . April . Die natkonalliberalen Mitglieder der
Kommission für Abänderung der Kirchenverfassung werden eine
Begründung ihres Verhaltens veröffentlichen .

Für den Freiherrn von Moltke , dessen Wahl für ungiltig er¬
klärt ist, stellen die Sozialisten im Wahlkreis Pinneberg Elm auf .

Auch gegen den ReichstogSabgeordneten Dr . Böckel ist nun¬
mehr ein Stafverfahren wegen Caprivi -Beleidigung eingeleitet .
Die Beleidigung wird in einem Leitartikel deS von dem genannten
Abgeordneten herausgegebenen „ Reichsherold " Nr . 675 erblickt ,
der die Handelspolitik des Reichskanzlers und die Wirkung derselben
auf unser « Bauernstand einer Besprechung unterzieht .

Neuwied , 19 . April . Die Königin von Schweden ist
heute Vormittag hier eingetroffen und hat sich nach dem fürstlich
Wied ' schen Schloß Monrepos begeben .

Coburg , 20 . April . Gestern Abend 8 Uhr fand im
Schlöffe Familientasel statt . Um 9 Uhr erschien der Kaiser , der
Herzog und die übrigen anwesenden Fürstlichkeiten im Hostheater ,
um der Festvorstellung beizuwohnen . Als Se . Majestät in der
Loge erschien , erhoben sich die Anwesenden und brachten Allerhöchst -
demselben ein dreimaliges Hoch dar , während die Musik „ Heil dir
im Siegerkranz " intontrte . Die angesagte Illumination ist wegen
des Nachmittags eingetretenen Regens auf heute verschoben worden .

Militsch , 19 . April . Zur Abhaltung einer Jagd trifft
Kaiser Wilhelm Mitte Mai in Wirschkowitz beim Grafen Hochberg
ein . Derselbe hat bereits diesbezügliche Anordnungen getroffen .

Ausland .
Paris , 20 . April . AuS Nizza wird gemeldet , daß daselbst

der pensionirte italienische General Goggio wegen Spionage ver¬
haftet worden sei . Er wurde jedoch, nachdem mehrere angesehene
Franzosen für ihn Bürgschaft geleistet , freigelassen . Gleichzeitig
wissen hiesige Blätter wieder zu melden , daß außer diesem italie¬
nischen General zwei deutsche aktive Offiziere in der Nähe von
Nizza vor einigen Tagen wegen Spionage verhaftet wurden . Man
habe bei ihnen Schriftstücke beschlagnahmt , jedoch versucht , die
Sache zu verheimlichen und das tiefste Stillschweigen beobachtet .

Antwerpen , 20 . April . Die feierliche Eröffnung der inter¬
nationalen Ausstellung findet in Gegenwart der königlichen Familie
am 5 . Mai statt .

Madrid , 20 . April . In den Provinzen , in denen haupt¬
sächlich die Herstellung von Korkpfropfen betrieben wird , werden
zahlreiche Versammlungen zu Gunsten deS deutsch-spanischen Han¬
delsvertrags abgehalten , dagegen gehen von anderen Industriellen
bei der betreffenden SenatScommission fortdauernd Proteste gegen
den Vertrag ein .

Rio de Janeiro , 19 . April . Die Revolution im Süden
von Brasilien ist im Erlöschen . Die Regierungstruppen beherrschen
die Provinzen Parana und Desterro .

Montevideo , 20 . April . Die brasilianischen Insurgenten
an Bord der portugiesischen Kriegsschiffe klagen über schlechte
Behandlung .

a r i n e .
8 Wilhelmshaven , 21 . « peil. Durch A . K.-O . ist der M .-U.-Zahlwstr.

Niederweyer zum Mar . -Zahlm . eruannt . — Brtess . rc . sür S . M . S . „Lo¬
relev " ünd bis aus Weiteres nach Konstauttnopel zu dirigireu .

1l.-Lt. z . G . Glaue ist von Kiel hier «tugetroffen und hat sich aus
S . M . S . „Beowuls" eingcschifft.

— Kiel , 20 . April . Gestern Abend trafen die Panzerschiffe
„ Sachsen "

, „ Friedrich der Große "
, „ König Wilhelm " u . „ Baden " ,

sowie der Aviso „ Greif " von See hier ein . Von den Schiffen
verholte das Panzerschiff „ Sachsen " direkt inS Wcrftbasfin , um
Kohlen überzunehmen , zu gleichen Zwecken dampfte heute Morgen
Aviso „ Greif " inS Werstbassin . Aviso „ Pfeil " verholte gestern
Abend auS der Werft auf den Strom . DaS Panzerschiff „ Baden "
und Av . „Pfeil " dampften heute Morgen zwecks Vornahme von
Uebungen in See . Die Panzerschiffe „ Bayern " und „ Württem¬
berg » sind in See verblieben .

— Kiel , 20 . April . Das Panzerschiff „ Württemberg - lief
heute Mittag gegen 12 Uhr hier ein und wachte an seiner Boje ,
dem Seegarten gegenüber , fest . DaS Panzerschiff „ Sachsen " kam
gegen 1 Uhr auS der Werft und verholte an seinem alten Liegplatz .
Die Panzerschiffe „ König Wilhelm " , „ Deutschland " und „Friedrich
der Große " nahmen heute Kohlen über . — DaS Panzerschiff
„Bayern " kehrte heute Mittag 2 Uhr auS See zurück . Der
Aviso „Greif " verholte heute aus der Werft und machte an der

Blücherbrücke gegenüber fest. ^ . ,
— Berlin , 21 . April . Tiffot dit Sanfin , Geheimer

Kanzleirath im ReichS -Marine -Amt , Gutkese , Vorsteher der Haupt -
Agentur der Deutsche « Seewarte i » Bremerhaven — den König ! .
Kronen -Orden 3 . Klaffe erhalten . ^

— Berliu 21 . April . (Personalien .) Tautz , Feuerwerks -

Hauptmann , unter Versetzung von Diedrichsdorf nach Cuxhaven ,
dem Brtilleriedepot daselbst , Timm , Feuerw .-Lt . , dem Art .-Depot
in FriedrichSort überwiesen und der MunitionSverwaltung inDie -

drtchsdorf — zugetheilt . — Dr . Sellenthin , Oberlehrer , zum
Marine -Oberlehrer ernannt . — Klamroth , Maschincnbaumeister ,
von der Werft in Danzig zur Werft in Wilhelmshaven , Fritz ,

Sonntag , den 22. April 1894.
Mafchinenbaumeister , von der Werft in Wilhelmshaven zur Werft
in Danzig , beide mit dem 1 . September 1894 — versetzt . —
Jansen , Marine -Werkmeister , vom 1 . April 1894 zum Marine -
Obermeister , Schlüter , Lange (Rudolf ) , etatsmäßige Werkführer ,
vom 1 . April 1894 ab zu Marine -Werkmeistern , Heuschmann ,
Lieut . z . S . a . D -, mit einem Dienstalter vom 1 . Mai 1893 zum
Mar .-Jntend .- Sckr . — ernannt .

— Berlin , 21 . Apcl. Brandt , Hoffmann , einj .-freiw . Aerzte
von der I . Matr .-Div . , an Bord S . M . S . „ Pelikan " bezw .
„ Hiivebrand " kommandirt .

— Berlin , 21 . April. (Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika.)
Langheld , Kompagnieführer L 1a suits der Schutztruppe sür
Deutsch -Ostafrika , mit dem 1 . April d . IS . in die Schutztruppe
wiedereinrangirt .

— Christiania , 19 . April . Aus Aalesund wird gemeldet ,
der amerikanische Forscher Wellmann , welcher eine Nordpolexpe¬
dition in Norwegen ausrüstete , reist am 24 . April von Aalesund
ab und gedenkt in Spitzbergen zu überwintern . Die Expedition
zählt 16 Teilnehmer .

— Toulon , 19 . April . Die außerparlamentarische Marine¬
delegation , welche sich nach Toulon begeben hatte , nahm von dem
Berichte des Deputirten Thomson über die Frage der Getreide¬
diebstähle Kenntniß . Thomson kommt in seinem Berichte zu dem
Schluffe , daß weder Diebstahl noch Diebstahlsversuch stattgefunden
habe , betont aber die Unordnung in der Verwaltung und den
Mangel an Aufsicht .

— Buenos Ayres , 20 . April . Wie verlautet , ist der durch
einen Torpedo ««geschossene Jnsurgentendampser „Aquidabau " an
einer seichten Stelle gesunken , und liegt nur zum Theil unter
Wasser . Man hofft daher , ihn wieder flott machen zu können .
Die in dem Schiffslazareth untergebrachten Brasilianer bleiben dort
unter Bewachung argentinischer Seesoldaten bis zum Eintreffen
der brasilianischen Regierungsschiffe .

Lokales .
K Wilhelmshaven , 21 . April . Der Staatssekretär des

Reichs -Mar . -Amts hat gestern die Garnison wieder verlassen .
Wilhelmshaven , 12 . April. (Personalien.) Knauth , Tautz ,

Pribnow , Klopsch , Feuerw .-Pr .-Lts . , zu FeuerwerkS -Hauptleuten ,
Parpert , v . Schramm , Feuerw .-Lts . , zu Feuerw .-Pr .-LtS . , Timm ,
Ob .-Feuerw . , zum Feuerw .-Lt . — befördert . — Dr . Grosse , Dr .
MixiuS , Marine -Unterärzte von der II . Matr .°Div . , zu Marine -

Ass .-Aerzten 2 . Kl -, Dr . Mond , Stöcklin , Weltz, Unterärzte der
Marine .- Res . vom Landwehrbezirk Kiel , zu Ass.-Aerzten 2 . Klasse
der Marine -Res . — befördert . — Dübel , Marine -Baurath und
Maschinenbau -Betriebsdirektor , zum Marine - Ober -Baurath und

Maschinenbau -Reffortdirektor eruannt .
Wilhelmshaven , 21 . April. Buchholtz , Henkel, Kpt .-Lts .,

Koch (Richard ) , Riedel , Wuthmann , Lts . z . S . , sind zur Theilnahme
an dem am 2 . April d. IS . auf dem Art .-Schulschiffe „ Mars "

stattfindenden Batteriekommandeur -Kursus kommandirt .
8 Wilhelmshaven , 21 . April. Ober -Maschinist Wielte

der II . Werft -DIV. ist vom 18 . d - M . ab zu einer 6monatlichen
Probedlenstlelstung in Stelle eines Werftmafchinisten 1 . Kl . einbe¬

rufen worden .
8 Wilhelmshaven , 21 . April . Der Steuermann d . R .

Eckhoff ist nach Beendigung seiner wöchentlichen Uebung zum
U -Lt . z . S . d. R . befördert worden .

8 Wilhelmshaven , 21 . April. S . M . S . „ Frithjof"

ging gestern Nachmittag 12i/ , Uhr in See und kehrte um 4 »/ ,
Uhr hierher zurück . Heute Morgen 91/ , Uhr dampfte das Schiff
wieder in See .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . S . M . S . „ Prinzeß
Wilhelm "

, Kommandant Korv .-Kapt . Sarnow , wird heute Nachm ,
wieder auf den vollen Etat aufgefüllt , nachdem die Maschinisten -
und Heizerausbildung für dieses Frühjahr beendet ist .

Wilhelmshaven , 21 . April. Das Panzerschiff 4 . Klaffe
„ Heimdall " übernahm heute Morgen vom neuen Hafen aus die
vorschriftsmäßige Probefahrt .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Die Indienststellung S .
M . Fahrzg . „ Wille " findet am Montag , den 23 . d . M . Vorm .
10 Uhr statt .

Wilhelmshaven , 20 . April. Die aus Kamerun zurück¬
gekehrte Abtheilung deS I . SeebataillonS wurde heute Morgen
nach Kiel in Marsch gefetzt.

Wilhelmshaven , 21 . April . S . M . der Kaiser hat be¬
treffend Einführung neuer Schützenabzeichen für die Marine -
Infanterie , unter gleichzeitiger Aufhebung aller entgegenstehenden
Anordnungen bestimmt , daß den Mannschaften der Matrosen¬
divisionen , Matrosenartillerieabtheilungen und Torpedoabtheilungen
für gutes Schießen mit dem Geschütz, der Schnellladekanone , Re¬
volverkanone und dem Maschinengewehr Schützenabzeichen in Form
von Fangschnüren nach der vorgelegten Probe zu verleihen find .

8 Wilhelmshaven , 21 . April . Der Heizer Hofmann ,
dessen Leiche gestern im alten Hafen aufgefunden ist , wird seit
dem 14 . März d. I . von S . M . S . „ Carola " vermißt . Derselbe
ist an diesem Tage über Bord gefallen uud ertrunken .

Wilhelmshave « , 21 . April. Von dem am 18 . April aus
Kamerun eingetroffenen Dampfer „ Admiral " hat Herr Photograph
Kloppmann 2 verschiedene Ausnahmen — den Dampfer zwischen
den Moolen und in der Kammerschleuse — gemacht , die den Be¬
theiligten gewiß eine willkommene Erinnerung sein werden .

Wilhelmshaven , 21 . April. Nach längerer Pause fand
gestern eine gemeinschaftliche Sitzung beider städtischen Kollegien
statt , an welcher unter Vorsitz deS Herrn Bürgermeister Oetken
theilnahme « vom Magistrat die Herren Beigeordneter Lohse ,

20. Jahrgang .
RatSherren Schiff , Ewen und Meppen , vom Bürgervorsteher¬
kollegium die Herren B .-V .-Wortführer Jeß und B .-V . Buß ,
Dirks , GarlichS , Heikes , Kuhlmann , Peper , Thaden , Transchel ,
Schröder und Wittber . — Nach Eröffnung der Sitzung wurde
sofort in die Berathung deS städtischen HauShalteS für
daS VerwaltungSjahr 1894/95 eingetreten . — Bei Titel I , 2 der
Einnahmen (Uebertrag aus dem Vorjahre ) bemerkt der Herr Vor¬
sitzende, daß es in diesem Jahre nicht möglich sein werde , einen
Posten hier einzustellen , weil für den Rathhausbau unvorher¬
gesehene Mehrkosten in Höhe von 1000 Mk . entstanden seien . —
Die Erträge aus den Lustbarkeitsabgaben wurde » von 220S Mk .
auf 3000 Mk . erhöht . — Zu Titel IV , 3 (Sparkasse ) bittet Herr
B .-V . Peper um Auskunft über den Stand der wegen der Regreß¬
ansprüche auS den Tyarks '

schen und Sammls ' schen Unterschlagungen
eingeleiteten Verhandlungen . Der Herr Vorsitzende erwidert ,
eS seien bisher 8000 Mk . Unbezahlt , der Rest sei gestundet und
werde in Raten abgetragen . Damit ist diese Angelegenheit end¬
gültig auS der Welt geschafft. — Die Position Titel VII , 2 wird
von 4600 auf 6700 Mk . erhöht . — Bei Titel „ Kommunalsteuer "

hatte daS Bürgervorsteher -Kollegium vorgeschlagen , die Gebäude¬
steuer auf 80 pCt . zu ermäßigen . Der Vorsitzende schlägt vor ,
lieber den Zuschlag zur Staatssteuer zu ermäßigen , da eine solche
Ermäßigung allen Steuerzahlern zu Gute komme, während eine
Herabsetzung der Grund - und Gebäudesteuer nur einer Minderheit
der besitzenden Klasse , sowie dem FISkns und den Forensen zum
Vortheil gereichen würde . Demgegenüber bleiben dis Mitglieder
deS Bürgervorsteher -Kollegiums bei ihrem ursprünglichen Antrag .
Herr B .-V . Thaden hebt nochmals hervor , daß die hiesigen
Grundbesitzer ungemein hoch belastet seien. — Herr B .-V . Transchel
fragt an , ob der Magistrat Stellung genommen habe zu der Be¬
steuerung auswärtiger Lieferanten , die hier am Orte ihren Haupt¬
erwerb haben . Der Vorsitzende bemerkt , daß die in Frage
kommenden Gewerbetreibenden nach den bestehenden gesetzlichen
Vorschriften zur Steuer herangezogen werde » . — Die Beschluß¬
fassung über Titel XIX , 1 (Pflasterung deS Marktplatzes ) wird
vorläufig auSgesetzt . Im Weitere » erbittet sich Herr B -B . Peper
Auskunft darüber , ob es sich bestätige , daß für den Bau des
RathhauseS und Krankenhauses 42 000 Mk . mehr auSgegebe » als
angeliehe » worden sind . Seitens des Herr « Vorsitzenden wie deS
Herrn B .-V . Wortführers Jeß werden die nöthtgen Erklärungen
gegeben . Die Summen sind in der vorliegenden Höhe nach und
nach einzeln vom Bürgervorsteher -Kollegium genehmigt worden .
Eine Ueberschreitung liegt überhaupt nicht vor . Die überschießenden
Gelder sind auS der Isx Knsiw entnommen . Das entstandene Mehr
erklärt sich daraus , daß in dem ursprünglichen Kostenanschlag
nicht einbegriffen waren das Spritzenhaus mit 12 000 Mk . , der
Platz mit 12000 Mk . » sw . Es bliebe nur ein Mehrbetrag
von 10 000 Mk . übrig , der bei einem solchen großen Bau nicht
auffällig sei . Bei den Ausgaben bemerkt der Vorsitzende , daß
der Zinsfuß der Gymnastal -Anleihe (4 pCt . ZinS und 2 pCt . Amorti¬
sation ) nicht herabgesetzt werden könne , weil diese Anleihe unkünd¬
bar sei. Im Nebligen seien die Bedingungen , unter denen die

Hannoversche LandeS -Kreditanstalt Darleihen hergebe , ungemein
vortheilhaft . Die Ueberschüsse kämen stets den Darlehensnehmern
zu Gute , wodurch sich der Zinsfuß auf etwa 3i/z pCt . ermäßige .
Herr B --V . Peper hält beim Rathhaus und Krankenhaus einige
Positionen (Fugenputz usw .) für zu hoch bemessen und wünscht ,
daß ein Mitglied der Baukommijsion bei Vergebung der Arbeiten

zugezogen werde . Der Vorsitzende bemerkt , daß die Ausführung
der Arbeiten Sache der Verwaltungsbehörde (Magistrat ) sei , die
Kontrolle stehe den Mitgliedern der Kommission jederzeit zu .
— Bei Titel „ Gehälter " wiederholt Herr B .-V . Wittber seinen
früher gestellten Antrag betr . Aufstellung einer GehaltSskala , um
die für die Betheiligten peinliche alljährlich wiederkehrende öffent¬
liche Besprechung von persönlichen Verhältnissen zu vermeide » .
Im Weiteren bemängelt Redner , beim Gehalt des Rendanten die
14 tägige Schließung der Sparkaffe vor Weihnachten . In anderen
Städten bleibe die Kaffe höchstens 1— 2 Tage geschloffen. Die
Erhöhung des Gehalts deS Kämmerer ? von 500 bis 800 Mk -,
die seitens deS Kuratoriums der Sparkasse mit der Zunahme der
Arbeitslast (der Umsatz der Sparkasse ist von 400 000 auf
1500000 Mk . gestiegen) motivkrt werden konnte , fand keine Zu¬
stimmung . Das Gehalt deS Siadtsekretärs wurde von 2700 auf
2800 Mk . , daS Gehalt deS städtischen Baubeamten von 800 auf
1000 Mk . erhöht . — Bei Titel IX (Reisekosten und Diäten )
wurden anstatt 300 nunmehr 500 Mk . eingestellt . DaS Gehalt
tzeS Gemeindedieners soll auf 900 Mk . verbleiben . Gleichzeitig
theilte der Vorsitzende mit , daß eS bei der Kündigung deS jetzigen
Inhabers dieses Postens sein Bewenden haben müsse, da jener
seine Funktionen nicht in gewünschter Weise wahrnehme . — Bei
Titel XV , 2 (Zuschuß zur Volks - bezw . Mittelschule ) beantragt
der Magistrat , den Zuschuß zur Mittelschule von 3000 auf
7160 Mk . zu erhöhen . Der Herr Vorsitzende bemerkt , daß im

Falle der Ablehnung dieser Position die Mittelschule ihrer Auf¬
lösung entgegenginge . In diesem Falle würde der Schulgemeinde
eine Belastung von etwa 23 000 —24000 Mk . erwachsen . Hierzu
würde der Staat höchstens 2000 Mk . zahlen . Indessen hoffe
man immer » och , daß durch einen höheren staatsseitigen Zuschuß
sich die Nebernahme der Volksschulen auf den Etat der Kämmerei -

kaffe ermöglichen lasse. Herr B .-V . Wittber verwahrt sich da¬

gegen , daß wir die Mittelschule durch die Bewilligung der
7150 Mk . übernehme » . Herr B .-B . Peper meint , wir ständen
jetzt bezüglich der Mittelschule auf dem Kulminationspunkt . Jetzt
sei die Zeit da , diese Schule für immer abzuschaffen . Herr Peper
fragt dann noch weiter an , ob eS sich bewahrheite , daß die Schul¬
umlagen auf 68pCt . gestiegen seien und daß bei den Volksschulen



ein Defizit von 20 600 Mk. enttstanden sei . Der Herr Vorfitzende
bemerkt hierauf , daß die Schulumlage wahrscheinlich auf 65 pCt .
festgesetzt werden würde. DaS Defizit bei der Volksschule würde
sich auf 10 660 Mk . belaufen . ES wurde beschlossen die 7150 Mk.
für die Mittelschule unter der Voraussetzung zu bewilligen, daß
hieraus keine dauernde Verpflichtung hergeleitet werde. Ferner
wurde genehmigt, den seitens der Stadt an den OmnibuSbefitzer
Kruse gewährten Zuschuß von 400 auf 500 Mk. zu erhöhen.
DaS Gehalt deS Maschinisten deS städtischen Dampfers « Eckwarden"
soll eine Erhöhung von 1500 auf 1620 Mk. erfahren . — Bei
Titel XXI , 4 wurde beschlossen , dem Herrn Reg . -Baumeister
Clement den Bau der höheren Töchterschule zu übertragen . Dem¬
selben soll eine Kommisston, bestehend auS Mitglieder » des Schul¬
vorstandes und beider städtischer Kollegien zur Seite stehen .
Beim Etat deS Krankenhauses wünscht Herr B.-V . Thaden für
die Mitglieder der Krankenkassen den Verpflegungssatz auf 1 Mk.
10 Pfg. täglich festgesetzt «inschl . sämmtlicher Nebenausgaben . Die
Beschlußfassung hierüber wird auSgesetzt . — Weiter bean¬
tragt H . B .-B - Transchel die Annahme einer Gemeindeschwester . Der
Antrag soll magistratSseitig in Erwägung gezogen werden . — Zu
Titel I , 3 (Arzchonsrar) wird die Beschlußsafsung ausgesetzt .
Sodann wird der Etat im Ganzen genehmigt und die Erhebung
einer Kommunalsteuer von 120 pCt. und von 85 pCt. der
Grund- und Gebäudesteuer beschlossen. Nach Annahme deS
Etats nahm Herr Thaden daS Wort und empfahl die
Einführung einer Biersteuer . Weiter wurde zur Kenntniß ge¬
bracht, daß das Bürgerrecht ertheilt worden ist den Herren Rechts¬
anwaltDr . Balle, ApothekerDM 'elman» , KreiSphyfikuS Dr. Flatten,
Redakteur F. Heine, prakt . Aerzten Dr. Knoop und Manhenke .
An die offizielle Sitzung schloß sich eine gemächliche im Keller
des RathhauseS, wo die Mitglieder beider Kollegien noch längere
Zeit friedlich nebeneinander tagten .

Wilhelmshaven , 21 . April. Gestern hatte im Theater Herr
Kapellmeister Jerichow seinen Ehrenabend . DaS dichtbesetzte HauS
amüsirte sich vortresflich über den köstliche» Laufsschen Schwank
„Pension Schöller " , dem namentlich die Damen Cziborsky und
Hoffmann , sowie die Herren v . Schiffner und Baltzer zu einem
durchschlagenden Erfolg verhalfen. Auch die lustige Operette
„ Mannschaft an Bord" fand den lebhaftesten Beifall deS Audi¬
toriums. Um die Darstellung machten sich besonders verdient
Frl. Henrion (Emma) »nd Herr zum Busch (Piffard) .

Wilhelmshaven, 21 . Avril. Im Park wird morgen Nach¬
mittag daS MufikcorpS der II Matr.-Dkv. ein Familienkonzert
abhalten .

Wilhelmshaven , 21 . April . Eine wichtige Entscheidung
hat daS Reichsgericht gefällt : Nämlich, wenn ein Miether bei fei¬
nem Wegzug noch mit dem Miethzins im Rückstände ist , so ist er
nach einem Urtheile vom S . April 1894 deS 3 . Strafsenat? des
Reichsgerichts nicht berechtigt, ohne das Einverständniß des Ver-
mietherS Mobilien , gleichviel , ob dieselben sein Eigenthum sind
oder nicht , wegzuschaffen .

-f- Bant , 21 . April . In letzter Zeit sind wieder mehrere Er¬
krankungen an Diphtheritis vorgekommen . Ja in einigen Fami¬
lien sind 2— 3 Kinder von der bösartigen Krankheit befallen,
einige sind auch schon gestorben.

A«S -er Umgegend und -er Provinz.
—s- Varel , 21 . April. Am 14 . und 15 . Mai findet Hier¬

selbst die Landeslehrerkonferenz statt . Die Verhandlungen werden
abgehalten am 14 . Mai bei Herrn DomSky und am 15 . Mai im
Hotel EbolH. Das vom Vorstand ausgestellte Programm ist
folgendes : Am 14 . Mai Nachmittags 3 Uhr Abgeordnetenver¬
sammlung, um 5 Uhr Vorversammlung , Abends Kommers unter
Mitwirkung deS Vareler Männergesangvereins . Am 15 . Mai
10 Uhr Vormittags Hauptversammlung und um 1 Uhr Ver¬
handlungen des PestalozzivereinS. Die Buchhandlungen Varels
arrangiren eine Ausstellung von Lehrmitteln .

Leer, 18 . April . Rach längeren Verhandlungen ist hier
eine Rhederei zu Stande gekommen , welche den Verkehr zwischen
hier und Hamburg durch einen Dampfer vermitteln will . Derselbe
ist in den letzten Tagen in Christiansand angekauft, soll nun zu¬
nächst gründlich in seiner Heimath untersucht und dann in Hamburg
abgenommen werden. Man hofft durch dies neue Unternehmen
auf einen regen Verkehr zwischen den EmS- und Elbhäsen .

Kirchliche Rachrichte » .
Cantate .

Eva ngelische Marine - Garnison - Gemeinde.
Gottesdienst um 11 Uhr . Marine-Ober -Pfarrer Gödel.
Katholische Mar in e - Garnifon - Gemeindr .
Heil . Messe und Predigt um 8 Uhr.

Civ il - Gemeinde .
Gottesdienst um Al/z Uhr . Text : Jakob. 1 , 16—21 .
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr. Harms , Pastor.

Meth 0 di ste » - Gemei nd e . (Verl . Gökerstr. 33.)
Vorm , dl/, Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Vormtg ? .

11 Uhr Sonntagfchule . O . Lind ne r , Prediger.
Baptistengemeinde .

Vorm . 9l/, und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 11
Uhr Kindergottesdienst . _ Wind erlich , Prediger.

Preis - Riithsel .
Gebraucht mich nicht zu Spott Md Glossen,
Erwägt die Wort « vor der Red',
Dean oft schon ward danach beschlossen , .
Und Reu« folgte, auch, zu spät.
MM denkt sogar, ich sei drum eben,
Um zu verdecke», wa? man denkt , —
DaS find Jntrtgum, sie erstrebe »,
Daß Wahrheit werde abgeleukt.
Al? Strase berge ich süus Zeichen,
Verlockend M , und wohl gereimt ; —
Wett edler ist'«, die Hände reichen,
Als daß ein Groll im Herzen keimt .

A « f » Ss « « g des PreiS - RäthfelS in Nr . 87r
Pflicht — Licht.

W» gingen S richtige Lösungen ein. Dt« Prämie erh ielt Heinrich Ehlers .

Meteorologische Beobachtrmgev
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum. Zelt-

AprilM.
April30.
April31.

3.MKMt .
8 32 LAS .
8,MkMr .

El
»vsis,

783.4
782.8
781.5

8 .0
8.8
6.8

der letzte»
34 Stmrde»
>0sl» . »Oslo ,

8.4 8.3

WiNd-
o -- Mi.

13 --- Ork«)
Rtch .
taug .

NNW

«ewdldmg
(8 - hetter ,

io — ganz bedeckt).

Farm .

Verfälschte schwarze Seide . «LLR
Stoffes , von dem man lausen will, Md die etwaige Verfälschung tritt so¬
fort zu Tage : Aechte , rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen , ver¬
löscht bald und hmterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher Farbe . -
Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht) brennt langsam sort,
namentlich glimmen die „Schußfäden " weiter (wenn sehr mit Farbstoff er¬
schwert ), Mw hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich im Gegensatz zm
ächten Seide nickt kräusett , sondern krümmt. Zerdrückt man dt« Asche der
ächten Seide, so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht. Die SeidkN -
Fabrik 6t . Soi »irv1»«r « (k « k. Hostie, ) Niirlek ver¬
sendet gern Muster von ihren ächten Seidenstoffe » an Jedermann M
liefert einzeln« Roben Md ganze Stücke porto- und steuerst« in'S Haus.

Erbauung eines UnterkunstSraumes .
Angebote bis 5 . Mai 3 Uhr . Be¬
dingungen und Zeichnung im Baubüreau,
erster? auch gegen 1,30 M- abzugeben.

Art .-Depot Wilhelmshaven .

Pchki-NkMiiNW.
Aus Grund des 8 136 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G.--S . S . 195)
wird im Einverständniß mit der Groß-
herzoglich Oldenburgischen und der Bre¬
mischen Regierung gemäß Artikel 2 der
Vereinbarung mit Oldenburg und Bre¬
me» vom 9 . Januar 1889 über den
Verkehr von Schiffen und Fahrzeugen
auf gesperrtem Schießgebtet der Weser
vorbehaltlich der Zustimmung deS Be-
zirkS-AuSschufles nachstehende Polizei
Verordnung erlaffen :

8 1 . Die diesjährigen Schießübungen
der III . Matrosen -Artillerie -Abtheilung
auf der Weser finden in der Zeit vom
26 . April bis 29 . Mai d . I . statt .

Die Uebungsfläche ist wie folgt
begrenzt : stromabwärts durch die Linie
Tonne 19 , Fedderwarden 5 , stromauf-

nach den Bestimmungen des Strafgesetz¬
buches eine härtere Strafe verwirkt ist ,
mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . geahn¬
det, an deren Stelle im Falle deS Un¬
vermögens entsprechende Haststrafe tritt.

Stade, den 19 . März . 1894.
Der AezmMgs -Präßckmi.

gez. : von Hetzer.

Berord « tt « g
betreffend das Auffinden und Suchen
von Geschossen wächrend der Schieß¬

übung auS den Wesrrforts 1894.
1. DaS Aufsuchen der Geschosse wäh¬

rend der Schießübung ist nicht gestattet.
2. Um Unglücksfällen vorzubeugen,

diene Civilpersonen zur Warnung, falls
blind gegangene scharf geladene Gra¬
naten gefunden werden sollten, daß so¬
wohl daS Hrrausfchrauben deS Zünders
als auch überhaupt der Transport der
Granaten mit größter Gefahr verbun¬
den ist . Derartige Granaten sind daran
erkenntlich, daß sie an der Spitze noch
mit einer Zündvorrichtung versehen sind,
an den freiliegenden Eisentheilen einen
rothen Bleimennige -Anstrich haben und

wärtS durch die Linie Landbake III . an der Spitze in einer Länge bis zu
unterste Quarantäne-Tonne und Fori ! 5 oiu schwarz gestrichen sind . Sollten
Lauglütjen I . _ f solche Granaten gefunden werden , so

2 . An allen Tagen der Schieß¬
übung werden die Zeiten 3 Stunden
vor und 2 Stunden nach Hochwasser
für die Schifffahrt freigegeben , jedoch
müssen unmittelbar nach Beendigung
dieser Zeiten sämmtliche Schiffe und
Fahrzeuge daS Schießgebiet geräumt
haben ; nur am 28 . Mai wird daS
Fahrwasser im Bedarfsfälle den Tag
über vollständig abgesperrt.

8 3. Zur Durchführung der Ab¬
sperrung deS UebungSfeldcS nach Maß¬
gabe des ß 3 find an den Grenzen
desselben Polizeiboote — Dampfer ,
welche am Flaggenstock oder Gaffel die
deutsche Handelsflagge, als besonderes
Abzeichen km Topp oder Vorsteven eine
rothe , ausgezackte Flagge führen —
stationirt . Den Weisungen der Führer
der Polizeiboote ist unbedingt und so
fort Folge zu leiste».

8 4. Hoheweg - Leuchtthurm und
MeyerSlegde zeigen während der Dauer
der Schießübung je eine schwarze , vier
eckige Flagge , welche auf telegraphische
Weisung sofort nach Beendigung der
Schießübungen an dem betreffenden
Tage niedergeholt wird .

8 5 . Am 12 . Mai findet eine Nacht-
schießübung in der Zeit von Dunkel¬
werden bis Mitternacht statt , und ist
während dieser Zeit das Flußgebiet in
den im 8 1 angegebenen Grenzen voll¬
ständig gesperrt.

8 6 . Auf demjenigenFort , auS wel¬
chem geschossen wird , weht während der
Schießzeit am Flaggenmast eine schwarze
viereckige Flagge, deren Niedergehen die
Beendigung der Uebung an dem betr .
Tage bedeutet.

8 7 . Nur Dampfer deS Nord¬
deutschen Lloyd , welche die Postflagge
führen , könne» das Schutzgebiet jeder¬
zeit pafstren, dürfen aber daselbst nicht
ankern.

8 8 . Zuwiderhandlungen gegen diese
mit der Publikation in Kraft tretende
Polizei -Verordnung werden, sofern nicht

ist sofort dem Kaiserlichen Marine-Ar-
ttllerie-Depot Geestemünde Mittheilung
zu machen und der Platz selbst durch
eingesteckte Stangen abzugrenzen und
kenntlich zu machen .

3 . An Finderlöhnen zahlt daS Kai¬
serliche Marine-Arttllerie -Depot Geeste¬
münde für :
28 om- Geschoffe 11,00 Mk . pro Stck..
21 „ „ 4,00 , , „ „
16 „ >, 1 .50 „ „
12 „ 0,75 „ „

9 , , „ 0,45 , , „ „
3,7 „ „ 0,06 „ , , „

Stade , den 19 . März 1894 .
Der Regierungs-Präsident.

gez . : von Hetzer.

Veröffentlicht.
WilhelmShaven , 17 . April 1894 .

Der Hülfsbeamte des Laud -
raths des Kreises Wittumnd .

Regierungs -Assessor
Dr. für. Frhr. v . Lüdinghaufen -Wolff

und folgende Tage im Lokale des Gast- !
wirths Kliem , hier , Neuestr . 2,

1 Ladeneinrichtung , 1 Trsen,
Sopha , Spiegel , Schränke , Kom¬
mode , Tische , Stühle , Betten ,
Bettstellen , sämmtliches Haus- und
Küchengeräth, ferner Herren - ,
Damen - und Kinderstiefel und
Schuhe , sämmtliche Schuhmacher-
artikel, 1 große Parthie Leder,

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung verkaufen.

Käufer werden eingeladen. Die Laden¬
einrichtung ist vorher BiSmarckstr. 61
zu besehen .

WilhelmShaven . den 17 . April 1894.
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Bei obigem Verkauf kommen noch
zum Aufsatz :

1 Plüschgarnitur, best. auS Sopha
und 6 Stühlen , 1 Sophatisch , 1
Kleiderfchrank, 6 Stühle , 2 Wasch¬
tische, 1 Bettstelle mit Matratze usw .
Wilhelmshaven , den 21 . April 1894

D. O .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
Montag , de» s » . ds . Mts ,

Vorm , u « hr,
im Hotel „Zum Hof von Oldenburg " ,
Banterstraße :

1 fettes Schaf ,
öffentlich meistbietendgegen Baarzahlung
verkaufen.

(Der Verkauf findet wirklich statt,)
WilhelmShaven, den 21 . April 1894.

Kreis , Gerichtsvollzieher.

den Städten und größeren Orten
(s. ß 10 , Absatz 3 der Banter Bau¬
polizei-Ordnung) auf 4 Wochen , vom
21 . duz . an , in dem Gemeinde-Bureau
öffentlich ausliegen .

Die Gemelndedärger werden ausge¬
fordert, ihre Ansichten über diesen Plan
innerhalb der genannten Frist entweder
schriftlich im Gemeinde-Bureau einzu¬
reichen oder zu Protokoll deS Unter¬
zeichneten Gemeindevorstehers während
der Bureaustunden abzugeben.

Bant , den 20 . April 1894.
Der Gemeindevorsteher .

M e e n tz.

Me Mensch. Wmg
mit allem Comfort , bisher von Herrn
Kapitän z. S - a. D . Draeger bewohnt ,
desgleichen eine hochherrschaftliche

Parterre-Wohnung
mit allem Comfort , großes Eßzimmer ,
sofort sehr prelSwerth zu vermiethen

Nähere Auskunft ertheilt
R . Sch wan Häuser ,

Krouprinzenstraße 10 b , III .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohttttvg

Grenzstr . 17 .

Zu vermiethen
eine schöne Gtagenwohmmg zu«
1 . Juni.

Neue Wilhelmshavenerstr . 69 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine OberWohttttNg
verl. Gökerstr. 21 . Näheres bet

K. Stattge , Hinterstr . 6

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Mai eine mäbltW
Wohmntg mit Burschengelllß .

Roonstraße 99,
Eine geräumige freundl .

OberwollflUitß
nebst Gartenland im Aufträge
1 , Mai zu vermiethen . Näheres

Uferstraße !

Bekanntmachung.
Wegen eines Wasserrohrbruches in

der Königstraße muß die Wasserleitung
für de» westlich von der Deichftraße
gelegenen Stadttheil und für Bant bis
voraussichtlich den 21 . d . Mts . , Abends,
gesperrt werden.

WilhelmShaven, den 20 . April 1894,
Der Hülssbeamte des Laudraths

des Kreises Wittmund .
Regierungs -Assessor

Dr . jor . Frhr . von Lüdinghaufen -Wolff.

Auktion.
Im Aufträge der Erben deS weil.

Schuhmachermeisters Itken hier, wird
Unterzeichneter am
Montag, den 23. d. M.,

Nachmittags » V, Uhr,

Am Dienstag , d. « 4. April d. I .,
und an den folgenden Tagen ,

Nachm, l '/r Uh» beginnend,
werde ich in Wwe. ZwtngmanmsWirths-
haus zu Bant ein Quantum Colonial -
rc . Maaren, als :

Pflaumen , Birnen , Nudeln ,
Graupen, Wall- und Haselnüsse ,
Mandeln, Stärke , Sago , Kariarien-
und Rübsamen , Nelken , Pfeffer ,
Seife , Essig , Thran , Leinöl ,
Provenzeöl , Trippen u . Pantinen,
Feueranzünder , Kerzen, Tabak,
Cigarren , div . Porzellanfachen ,
Bürstenwaaren rc . rc.

öffentlich gegen Baarzahlung verkaufen.
Ei « Attssall des Verkaufs

steht « icht z« erwarte «.
Lorksr,

Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung.
Der Plan , betreffend Eintheilung

von Bauplätzen und deren Bebauung
in der Gemeinde Bant seitens des Land-
wirths Fr . A . Andreae zu Fedderwarden ,
des Landwirths Heinrich Andreas zu
Neuende und der Ehefrau Marie Nathen -
stedt geb . Theilen zu Bant, wird gemäß
Artikel 4 fg . des Gesetzes vom 25 . März
1879 , betreffend Anlegung oder Ver¬
änderung von Straßen und Plätzen in

M 8« R V»
e! ne freundliche Oberwvhttttg .

Habe auch noch IVO Scheffrl
DM" schöne Kartoffeln "MU

zu verkaufen.
H. Böucker, Roonflr , 6.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohttttttg in der
Nähe der Haubitzen.

8 . EilkS, Rüstersiel .

vermiethen
auf sofort e ! n fein möbl. Wohn - «.
Schlafzimmer.

Marktstraße 35 , Part.

Zu vermiethen
zum 1 . Jul ? eine WohNNUg.

Tonndetch 35 .

Zu vermiethen
!
" gutes LogiS .

MarWr . 31 , I . l,
Wünsche auf sofort e !n

umuiMrttS Immer
mit etwas Zubehör .

Verl . Marktstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine MtMÜbl » Stttbe
nebst Schlafstube mit separat . Eingang .

Banterstraße 11 .

Zu vermiethen
ein freundl . Möbl . Zimmer aus sofort
oder zum 1 . Mai .

Kaiserstraße 71 .

an 1
Zu vermiethen

auf sofort eine MÜVl. Stttbe -
oder 2 jui ge Leute.

Wille «, Gökerstr. 8,
.nahe Thor I.

Zu vermiethen .
zum 1 . Mai eine UttterWohttUVM
bestehend auS 3 Räumen . f

I . Dirks , k
Neuenoer -Mühlenreihe . ^

GkkSMlM Kadk >
mit großem Schaufenster , mit Wof
ttttttg, Nebenräumen und Keller,
bester Lage der Bismarckstraße Rr. ?
links, paffend für jedes größere GeschO
ist zum 1 . Mai miethfrei. Näheres t:

Königstrahe sv .

Zu vermiethm
auf sofort oder später ein groß«
trockener , heller Lagerkeller , Pass»
als Gemüseverkaussstelle oder zur A"
bewahrung von Obst , Gemüse u . dergi
Vor dem Haufe findet wöchentlich zw?
mal Wochenmarkt statt .

zu vermiethen.
Annenstraße 1 , Belftü

am Goldberg .

zu haben Tonndelch 13»,

Au verkaufe«
1 Zweirad (Rover)

Xakmonn
Hinterstr. 9,

Umzugshalber sofort zu verkauft«
eine Gartenlaube, eine Fontaine, ei"
Hühnerstall , eine Flagge mit Flagge«
stock, Wittwe Grund , Gökerstr.

"

i ÜSLIIIISWII. ktclrcsmsiit, -Lfltislt- iroiip
Mlsn , krtdollMiii etc . bstsrt billig

I ckts Fabrik von HV.
lWli» d «vlL (krov . Dannovsy



MMillionen 3'jDeutsche ReichsanLeihe
Zeichnungen zu der am

«I«» 2 t . tpi il L8S4 ,
stattpn-eu-en Subscription auf obige Anleihe nehmen wir schon jetzt znm

von 8V,VO «/» kostenfrei entgegen.
Oldenburgische Spar- und Leihbank.

»

Zu kaufen sesulhi
eine Colonialwaaren -Ladeuein -
xichtUNg. Offerten mit Preis - uiw
Größenangabe unter LOS an die Exp .
d . Blattes erbeten.

3» verkaufen
plm . 4000 Pfund bestes Pferdehe »,
sowie etwas Bohnen nnd Weih
ftroh.

A. v . V8 » n ,
Uiters.

3« verkaufen
1 einschläfiges Belt mit Bettstelle
Waschtisch, Garderobe .

Neuestraße 5 .

3u verkaufen
mehrereLuxnS-
tvageu mit u
ohne Pstent-
achsen . ein - und
zweispännig zu

fahren ; mehrere zwei - und vierrädrige
GeschöftSWage«, paffend für jedes
Geschäft .
I. v. kolkerts, Wagenbauer

Ecke der lllm- u. Friederikenstr .

Gleichzeitig empfehle ich meine Satt¬
lerei «nd Lackirerei . D . O.

WUsmlMMMU
Börsenstr . 36 , rechts.

OM Logis
z« vermietheu für 2 junge Leute

Kaiserstraße 2.

Otlll68 LiOSls
für einen jungen Mann.

Kaiserstr. 66 », 3 Tr . , Thür r.

Schönes Logis
für zwei junge Leute z» vermische «.

Kronprinzenstr . 10 ».

I -OLfl8
für 2 junge Leute.

Wo , sagt die Exp . d . Bl.

Gesucht
-mf sofort ein BäckeraehAfe und
zum 1 . Mai ein Lehrlmg .^ «Ikvrt '8 Backerei ,

Altestraße 5 .
Daselbst Logis für zwei junge

Leute . D . O.

M7 7/^
im Lateinischen rc . wird ein Lehrer
gefacht. Offerten unter LOY ah
zugeben in der Exped. d . Bl.

Gefacht
Mm 1 . Mai ein StUUdettmSdchen
für den Vormittag. Näheres zu er¬
fragen in der

ISllMck » LpM «L,

Gefacht
auf sofort oder 1 . Mai ein Mädchen
« . 16—17 Jahren für die Tages¬
stunden . Näheres
_ Luisenstr. 4 , Kopperh örn.

lmt-IMti'jr.kkliiil».
Junge Dame» , die das Schneidern"ud Zuschneiden erlernen wollen, werden

aom i . Mai gh tzsxhxr angenommen.
Dieselben können während der Lehrzeit
ihre eigene Garderobe anfertigen .

Honorar 6 Mk . monatl - für 5 Nach¬
mittage in der Woche . Lehrzeit 6 Mon.

Frau Ostettkött -r , Gökerstr. 12.
o

Der 2 . Zuschneide -KmsuS für Abends
^ bis io Uhr beginnt am 1 . Mai.
Honorar 10 Mk. für den Kursus .

^ INttlcklt .
Mein Sommer-Cafe hatte dem geehrten Publi¬

kum zu kleine« Ausflügen bestens empfohlen . Die
Lokalitäten find in letzter Zeit erheblich vergrößert .

Hochachtungsvoll
<z.

MV 8 8toffwä8eli6
Osus c!sr- k^Lki'tlc

MLV L LVU6 « , A » ILIkUK
LöniKl . 8äcb8 . Uotlistsranten .

NM /.s/as/ttvarĉ s a/c/it aafs,Lc/isn/ö/7 . W
» ilHgen sis «Iss vkss«v >«»ikn Isinsnsi » Nssssvk ».
. kll 17 X/ ^ Isäss Siüek iräat äsn dlamerr

!Vl r . I unä älö Uanäslswaike sh
VorrLtdiZ ja ^VMsImsdsvsQ bsi : 8 . 8vl»vrll', Rooostrsssss 9V,
87. 8rnn8l «rm »an , NarLtstrssss 46, Lsx - j»lirt ;nckork, Rax »

ttsnctsokudtsbr , Rooostrssso , 0 . Lsrlov , Oüksrstrssss
L.uk 2slAo1km4 bsi : llvll . 8 . 01»»8«L._

Ol1sklankeMederMMNU .ZteinhMr
zu Wllhelmshaveu .

18SS .

rik WMW Ug M « »SS WMWLIÄL
Ihre Malzchocolade ist die vorzüglichste, die ich kenne ; sie verdient meine

vollste Anerkennung . Ich habe dies angenehme Getränk bei chronischer Magen -
resp . VerdnuungSschwäche und in allgemeinen Schwächezuständen stets mit gutem
Heilerfolge angewandt .

vr . Nicolai , pract. Arzt in Triebe ! .
Loir , k. k. Hoflieferant , SerUn , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei tu » « .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädche «,
welches in allen Arbeiten erfahren ist.
Gute Zeugnisse Bedingung .

Louise Dorriuck Wwe .,
Roonstr . 3 I.

Gefacht
zum 1 . Mai ein tüchtiges Diettst -
mädche» , welches in der Küche und
Hausarbeit gut erfahren ist , gegen
hohen Lohn . Von wem sagt die Exp .
d . Blattes.

Gesucht
ne Parterre - oder 1. Etagen -

WohUMtg , 4—5 Zimmer , im Sladt-
Weil Wilhelmshaven zum 1 . November
Off . u. 6 . L. L. elb - a. d . Exp. d . Bi .

Gefacht
auf sofort eine »««Ml . Utttbe 0d
geräumige Kammer . Angebote
mit Preisangabe unter 8 . 8 . in
der Exped. erbeten. _

Gesucht
auf sofort 2 tüchtige

welche auch in MaschinenreparaLur
erfahren , gegen guten Lohn .

K. llöpbs ,
Dampsschlosseret , Norden .

G-fucht
zum 1 . Mat ein kräftiger Junge zum
Fl ffchcnspülen .

s . L. kUUllS .
Kaiserstr. 69 .

Danksagung.
Seit 4 Jahren litt ich am Magen .

Besonders im Frühjahr und Herbst
wurde es schlimm . Der Magen wollte
dann daS Essen nicht behalten. Auch
mußte ich öfters Wasser ausspucken . Da
andere Aerzte mir nicht Helsen könn en,
wandte ich mich endlich an den Homöo¬
pathischen Arzt Herrn vr . weck .
Kope in Hannover. Dessen Medt-
camente haben mir sofort geholfen . Es
war mir , als wenn mir 20 Pfund vom
Leibe gefallen wären . Ich habe jetzt
auch wieder Muth zur Arbeit und spreche
daher meinen besten Dank öffentlich aus.

(gez ) K . Schwieger , Börnsen
b . Ebstorf (Hannover ) .

Mtijt WelttjtMe»
gefacht.

Hs.

> 4l.. Einnahme « : > Mk . !W- l ! s . Ausgabe « : Mk. sPf.
1 Kassenvkftand am 1 ./1 . i Für ärztllche Beyanolung2270 42

1893 . 103 13 2 Für Arznei und sonstige
2 Zinsen von Kapitalien 357 64 Heilmittel . . . . 2350 59
3 Eintrittsgelder . . . 103200 3 Krankengelder
4 Gesammtbeiträge . . . 1062233 » . an Mitglieder 6679 35
5 Ersatzleistung für ge- d . an Angehörige der

wählte Krankermnler- Mitglieder . . 281 25
stützu -' g . 326 63 4 Sterbegelder . . . . 396 00

6 Zurückgezogene Kapita - 5 Kur- und Verpflegung?-
lien, Sparkassenan- kosten an Kranken-

1441lugen . 3000 00 Häuser . 93
7 Lonst 'ge Einnah neu 29 41 6 Z -rück . ezahlte Beiträge 14 02

7 Für Kapitalanlagen 277 64
8 Verwaltungsausgaben 80» . persönliche . . . 1266

b. sächliche . . . 285 68
9 Sonstige Ausgaben . . 47 00

10 Uebertrag auf 1894 160 45
8wmm» 1547113 8ruum» t5471 13

Vermögensausweis :
AMva . I Mk. >Pf- ! Passiva . Mk. s Pf.

; Kasseuvepanüum 3I ./12. i llnvertchttgt gebliebene
1893 . 160 45 Forderungen von

2 an Hypotheken , Spar- Aerzten , Apotheken, 615 92kassenbücher . . . 961869 Krankenhäusern rc.
3 Sonstige Forderung « ! 14 92

Lrmull» 97V406 8nwm» 615 92

Hiernach beträgt der VermögenSstand am 1 ./1 . 1694
Nach dem vorjährigen Abschluß betrug der Bestand .
Ergiedt gegen vas Vorjahr an Aktiva weniger - -

9178
12444
3266

14
18
04

Rechnungsabschluß pr. 1. Januar—1. Mürz 1894.
A . Einnahmen :

6M i ./i .Kasstnvestand
1894 .

Eintrittsgelder . .
Gesammtbeiträge . .
Ersatzleistung für Krau

kenunterstützung .
Zurückgezogene Kapita

rien , Sparkassen»»
lagen . . . .

Ariwraa

Mk .

160
125

2268

14

3118

5687

MI « Ausgabe »;

73

Für ärztliche Behandlung
Für Arznei und sonstige

Heilmittel . . . .
Krankengelder

». an Mitglieder
d . an Angehörige der

Mitglieder . .
Sterbegelder . . . .
Kur- und VerpflegungS-

kosten an Kranken¬
häuser .

Zurückgezahlte Beiträge
Verwaltungsausgaben

». persönliche . .
d. sächliche . - -

Sonstige Ausgaben . .
Kaffendestlmd am 1 . April

8nmm»

Mk.
589

921

2179

173
132

918

443
135
27

166
5687

Pf-
47

41

15

25
00

50
78

15
81
90
31
73

Bermögeusansweis :
> I Aktiva . Mk , Pf . Paffiva . Mk. Pf .

1 ! Kaffenbestand am 1 . Aprtt 166 1 Unverichrtgt gebltebem
2 ; In Hypotheken, Spar- Forderungen an Aerzten 140 04

^ kuffenbüchcr . . . . 6500 foo
I 8rmuii» 6666 37 8umm » 140 04

Hiernach beträgt der VermögeuSbrstand am 1 ./4 . 1894
Am 1 . Januar betrug der VermögeaSbestand - - .
Ergiebt an Aktiva feit dem 1 . Januar weniger . .

6526
9178
2651
6526

27
14
87
27

Da ich meine Wohnung jetzt von
Augustenstraße nach Kronprinzen
straffe Nr . 10 verlegt habe, empfehle
ich mich als

Herren -Kleidernmcher .
Ich bin auch gern erbötig , Kleidungs¬

stücke zu reinigen und aufs beste und
billigste zu repariren.

Achtungsvoll
M . Ke/rLGvt - rL ,

Schaeidermstr .

Gardinen ,
abgepaßte, crem u . weiß, per Fach voa

3 .50 an ,

akgepHk Portikm
von 5 Mk . per Fach an ,

Km« Wes LtimilMch,
roth u . Kupferfarbe , 130 Ctm . breit ,

pr . Mir . 3,25 Mk . ,

Wams. Schirme, Wer
u . s. w . billigst.

I, . VLoivLßs ,
Gökerflrafle 12 »

Frischen KlmeM,
j«W Wsrzel», Miesche«,
ZDrgel «.Sch»>LrMirzel«,
Brat- ««!> SaDeahiihner.

Roonstraße 16 .

Oviger Bermözrnsvefland von . Mk .
ist der am 1 . April 1894 neu errichteten gemeinsamen Ortskrankenkaffe der
Maurer und Steinhauer für Wilhelmshaven , Bant , Heppens sund Neuende
überwiesen.

D-v RechnttiigOfühpev.
L. Thade «.

AI Damen-, Kinder- IU
Hüte zu auffallend billigen Preisen. Schttlhüte 40 Pf., garnirte
Kinderhüte von 70 Pf. an, Baby -Hütchen von 65 Pf. an,
eleg. garnirte Damenhüte von 2,25 an, LpitzenhüLe sehr
elegant von 2,00 an , Knabenhüte in größter Auswahl billigst.
Cirren Posten durchbrochene Damenhüte 60 Pf ., Blumen
und Bänder billigst. Alte Hüte werden billigst modernifirt .

A . LisrnblSttrr ,
Mühleustr. 97, Ecke der Börsenstr.

ftllMllW HlMM M
aus der

8DÄ «« « r « >
33 Flaschen 3 Mk.,

IiAAsrbisr , ksU uuä änuLsI,
aus der Bremer Brauerei Zll-G -,

zx 3« Flaschen 3 Mark , Ä
empfiehlt

VtlN . S1sk »r ,
VnU- nnck LOrsMSIr.-«<L« n



Sowordv -Vorst » .

ImkIInZ > «« MiHmtkite «
unserer gewerblichen Fortbildungs- und Fachschule am Sonntag ,
den ÄS. und Montag , den 3V . April 4894

Eröffnung : Sonntag , den 27 . April , Mittags 12 Uhr :
1 ) Berichterstattung über das verflossene Semester.
2) Drämiiruna.
3) Besichtigung der Ausstellung.

Schluß Abends 6 -/2 Uhr.
Montag , den 30 . April von Vormittags 10 Uhr bis Abends

6Vs Uhr Besichtigung der Ausstellung , um Uhr Verkeilung der
Zeugnisse und Empfangnahme der Prämien .

Hierzu beehren wir uns die hohen Behörden, unsere Mitbürger
und Freunde des Vereins ganz ergebenst einzuladen .

Dev Vorstand des Gervevbeveveins .

LaLssrsaal

' ^ W
4

'
^

MLIMWM

IurWkHksWHchell MsimMes

nach dem grünen Wald
Himmelfahrt , Vers 3 . Mai , Abfahrt S Uhr 24 Min ,

Rückkehr 1 Uhr 2« Min .
Liste für Theilnehmer liegt im Werftspeisehause bis Mittwoch,

den 2 . Mai , Abends 7 Uhr aus . Nicht Eingezeichnete finden bei
der Preisermäßigung keine Berücksichtigung . Versammlung Bahnhof
Ostseite.

Der Vorstand .

-

SlWStss . üeo 1. Nai 1894 äbsllüs prsv . 8 vkr :

äss

8mSV6r6iv8 Mr Atzwlsodttzo Odor
für Ivsclcs üos lVokI1tiStig !coitsvenvin8 unter gütiger Illitwirlcung

lies IVIueilcvorps öes I ! . Seebstsiüons .

vlreoilou : Laxrelliiieister 0 . I ' rs 11 nü .

^ los Ua/6n

I . Illsil :
1) Ouvsrturs so „ LtüMa " s „ ,
2 ) Oüor ans f I . Usväslssobo -Uartdoläv .
3) ^ ris kür Lass aus äsu ckalu-ssssitsu
4) Oüor äsr Usuäslouto „ „ „5 ) 6lsbst 8opr »u-8o1o, Fsrä . Üillsr .
6) Sinais „0 lcsdr rarnok " ans äsr Oxsr „Iluäius "

, Dort ^MA.
II . lüsil :

7) 8owmsruaoiitträuius kür LtrsiodwusiF .
8) Disäsr kür 8opr «n .

a) 8ti !1 vis äis Zlavüt , l „ , , ,
b) Llslv nuä vsiu , / 0 . Uoüm
o) loir iratts siust sin sotrönss Vatsrlanä , Uasssn .

9 » Disäsi kür Asnusoirtsn 6üor . .
Ni Dis iüansn Dinnrsn Seüottiancks , Volksvsiss .
d) Vauäsro , D . Leoksr

10) 2iASunsrIsbsll , kür Ksnüssütsn 6üor , Kob . Lsbruvann .
11) Finals ans „Ooiuala " nasd Ossian , Ü Öaäs

»livr I ' IülL « : Dartsrrs ä 1 Air , Oallsris 50 Dk§.
VorvsrFank in äsr Lnobbanälnn § von Daäsvi § s 2N äsusslbsn

krsissn .

empfiehlt
6,V0, Nanum-Mefeleiien 3,00.

SM ,
8.30,

„ KlkiMrslkuke 4,30,
„ Kkiissckicke 8.30,

„ Ing - n . Mnm -

s« e

„ Mefeteiim
Linder - Schuhe zu sehr billigen Preise«.

M . Bemerke , daß in meinen Schuhwaaren keine Pappe
verarbeitet ist.

Ronigftratze 48.
r » .

Hsu8ks ! tung8ltolilen
empfehle direkt vom Schiff zu billigsten
Preisen .

Bestellungen umgehend erbeten .

wilh . Aöthfiir .

? LrK -ZLUS. ? Lck - RLU8 .

Joimiag, ckeil 22. April 1894 :

Kloßes Streich -Koncert
ausgeführt vom Musikcorps der Kaiserl. 2 . Matr .-Divifion unter persönl.

Leitung des Kaiserl. Musikdirigenten Herrn F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr . Gutree s « Pf .

Nach dem CoNeert:

Gv . FanillienkvAnzcheU .
Hochachtungsvoll

Bei günstiger Witterung findet das Conzert im Freien statt .

aus der Hof-Dampf -Kaffee - Brennerei
Ihrer Majestät der Kaiserin u . Königin

Friedrich
empfiehlt

6r . . 1ll11U8 .
Hiuttrstrahe .

StSrfleisch ,
VsllbnckLinge ,
Annrrhahn ,
Aal ,
Schellfische ,
Schollen

empfiehlt

Z . lisln »
Fischhandlung u . Räucherei.

Meiner werthen Kundschaft zur ge¬
fälligen MittheiluNg , daß ich fortan
mein

Geschäft
linier Leiilmg eines FMmnnnes
in unveränderter Weise sortführe .

Für daS bisherige Wohlwollen
bestens dankend, bitte ich , mir dasselbe
auch ferner erhalten zu wollen.

Hochachtungsvoll

li . LaavL ,
Btsmarckpr . 22 , am Park .

Soeben eingetroffen ein großer Posten

weißer u. creme Gardinen.
Grotz-ttige Auswahl !

-« z e»»rm « Mg.

RvankäftAass »
der

vereinigte« Gewerke.
Sonntag , de « SS . d . Mts . :

Hebung ber KeitrSge
Vormittags von 8— 10 Uhr
Nachmittags von 3— 5 Uhr

in meiner Wohnung .
Forke » , Rechnungssührer .

gut uuv billigst bei

Hinterstratze .

Buchführung
u . Comptoirfächer lehrt brieflich gegen
Monatsraten
üslillels- I.ökil'-lliMut bilofgentek«,

Magdeburg .
Prospekt und Probrbrief gratis u . frei

V«i» vlnlgung
zur

UillepsMittis bsiliekdefAIen, 8sn1.

Sonntag , de « SS . April ,
Nachmittag? von 2—4 Uhr , bei Herrn

Heilem « nn , Bant :

H-brrng Beiträge
und Aufnahme neuer Mitglieder .

Das Eintrittsgeld beträgt ä Person
bis zu 30 Jahren 1 Mk . , von 30 — 35
Jahren 2 Mk . , von 35 — 45 Jahren
3 Mk . und von 45—50 Jahren 10 Mk
Der vierteljährliche Beitrag beträgt
50 Pf . , dafür zahlt die Vereinigung
beim Sterbefall 90 Mk.

Die Vereinigung hat zur Zelt ein
Vermögen von über 3000 Mk.

Ser VsrstnllN .

Sonntag 9 Uhr Vorm . : Kaiserstr .

OllLlvS LivKlS .
Grcnzstraße 42.

r>sim !Iigs
.fsusmeki-.

ßmrMchmlmg
am Mittwoch , de « ss . UpM ,

Abends 8V , Uh »,
Im Lokal des Kameraden C . Oldewurtel

Fages - rduuug :
1 . Jahresbericht .
2 . Rechnungsäblage .
3 . Lokalfrage.
4 . Neuwahl des Vorstandes u . Chargen .
5 . Neuwahl der Revisoren u . Ehren -

rathSmitglKder .
6 . V - rschiedenes .

ver VsrÄsoS.

( >L» isvi »saaI )
Sonntag , den 22 . April 1994 :

l.slrtü8 K »8t8pi8l l>88 krl . cn8öll>blk
llWMr « MbM .

Original - Volksstück mit Gesang
4 Akten von L'Arronge

Nachmittag 4 Uhr :
Letzte Kivder-Borstellmg

llieZ
.

oder :
ÜS8 Wie Uk8e> Ulll!

'
8 bö8ö kkch

Komödie in 5 Bildern für Kindn
Ihre eheliche Verbindung beehw

sich anzuzeigen :

lolisnn Itluin
ülsiös Illuin,

geb . Neemanm
Weener , den 20 . April 1894 .

Jodes -Anzeige .
Heute starb nach kurzer Krank¬

heit unsere liebe

5 Jahre alt .
Wilhelmshaven , 20 . April 1894.
Rudolf Brörkeu u Frau

geb. Freese.
Die Beerdigung findet Montag ,

den 23 . April , Nachmittags 5 Uhr,
vom Werstkcankenhause auS statt.

Jodes -Anzeige.
Vorgestern Abend entriß uns

der Tod nach kurzer heftiger
Krankheit unsere inniggeliebte
Tocht. r

im Alter von 4 Jahren 1 Monat ,
sowie gestern Abend unfern lieben
Sohn

im Alter von 3 Jahren 1 Monat
ads dem Leben, was tiefbetlübl
allen Freunden und Bekannten
zur Anzeige bringen und bitten
um stille Theilnahme

Bant , den 21 . April 1894 .
Hartwig Dodeu und Frau ,

nebst Großettern u . Bruder .

Die Beerdigung beider Kinder
findet am Montag , den 23 . April,
Nachmittags 3 ^/, Uhr , vom Traner -
yause , neue WtlheimShavenerstr. 1? ,
aus statt.

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen 1 Uhr verschied

nach kurzer heftiger Krankheit
mein lieber Mann und meinet
4 unmündigen Kinder treusorgen¬
der Vater , der Tischler

k/r/srs
im blühenden Alter von kaum
34 Jahren , was wir hiermit allen
Freunden und Bekannten tiesbe-
trübt zur Anzeige bringe» .

Bant , den 21 . April 1894 .
Die trauernde Wittwe

Gestus Rühaak , geb . Heeren ,
nebst Kindern u . Verwandten .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 24 . April , Nachmittags 2>/,
Uhr , vom Trauerhause , Otden -
burgerstr . Nr . 37 , aus statt .

Jodes -Anzeige.
Nach schwerem , aber mit Geduld

ertragenen Leiden wurde uns
heute Nacht unsere liebe kleine

im Alter von 6l/ , Jahren durch
den unerbittlichen Tod entrissen.

Wilhelmshaven , 20 . April 1894
F . Schladitz nebst Frau

und Kindern .

Die Beerdigung findet Montag,
den 23 . April , Nachm. 2 -/ , Uhr,
vom städtischen Krankenbause aus
statt .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzu eine Beilage .



Beilage za Me .
93 des WhelmchaMkr Tageblattes .

Sonntag , de« SS . April 18S4 .
Die nationalliberale Partei

beruft , wie die Blätter soeben melden, auf den 30 . September
einen allgemeinen Delegirtentag rin . Daß derselbe in Frankfurt
a. M - abgehalten wird , ist ganz besonders zu begrüßen . Dort
ungefähr ist der Mittelpunkt für diejenigen Landschaften, in denen
der nationale und gemäßigt liberale Gedanke sich noch einer glück¬
lichen Lebensfrische erfreut . Danach ist auf lebhafte Betheiligung
an dem Delegirtentage zu rechnen , und es ist heute besonders von
Nöthen, daß Kundgebungen im nationalen Sinne möglichst kraftvoll
geschehen, denn die Zersetzung und der Kleinmuth sind wieder
Herren deS TageS geworden und müssen nachdrücklich auf den
Kopf geschlagen werden, wenn das vaterländische Bewußtsein nicht
verkümmern soll . Daß die Frankfurter Kundgebung schon so
frühzeitig angekündigt wird , ist ebenfalls vom größten Werth . So
wird eS möglich sein , die Arbeiten des Delegirtentages sorgfältig
vorzubcreiten und Jeder hat Zeit , Wünsche vorzubringen , die er
gern durch die nationalliberale Partei verwirklicht sehen möchte .
Wir zweifeln nicht , daß es der Partei in diesem Jahrs leicht fallen
wird, zu einer Verständigung mit allen landschaftlichen Gruppen
und politischen Schattirungen innerhalb der Partei zu gelangen.
In den wirthschastlichen Fragen hat sie zu ihrem Glück den alten
Grundsatz der Duldsamkeit auch durch schwierige Stunden hindurch
aufrecht erhalten . Denjenigen Mitgliedern , die nicht überzeugt
werden konnten, daß vom russischen Handelsvertrag keine weitere
Schädignng der deutschen Landwirthichaft zu befürchten sei, hat
man eS freigestrllt, gegen den Vertrag zu stimmen. Wenn darin
schließlich verschiedene Meinungen obwalteten , wie ja auch die
Interessen der Landwirthschaft verschieden sind , so war die Partei
umsomehr in dem Bestreben einig, alle diejenigen Maßregeln zu
fördern, die auf eine Hebung der landwirthschafilichcn Lage in
anderer Weise hinwirken sollten. Alle diese Maßregeln werden
Im nächsten Winter theilS schon zum Abschluß gebracht, theilS in
entscheidender Weift vorbereitet werden . Me Partei thnt wohl
daran , darüber rechtzeitig mit den verschiedenen Gruppen im
Lande sich auSzusprechen . Handelt es sich doch beim Erbrecht ,
bei der Bodenverfchuldungsreform , bet den Heimstätten u . s . w.
um Eingriffe in lang überlieferte Rechts- und praktische Verhält¬
nisse , wo auch eine Reform nicht vorübergehen wird , ohne daß an
der einen und anderen Stelle sehr schmerzvolle Empfindungen sich
Herausstellen werden. Wenn die nationalliberale Partei in dieser
Richtung Reformen im großen Stile mitmachen will , ist es unbe¬
dingt erforderlich, daß sie vorher ihren Mitgliedern im Lande
klar macht , um was es sich handelt , daß sie sich selbst aber auch
in der Fühlung mit dem Lande kräftigt , um wichtige Arbeiten
ersprießlich durchzuführen . Wir nehmen an , daß nach dieser Seite
hin der Delegirtentag seine eigentliche Bedeutung gewinnen soll ,
und hoffen , daß er wesentlich mit dazu beiträgt , die ziel- und
planlose Agitation zu Ende zu bringen , wie sie vom Berliner
Bureau des LandwirthbundeS aus betrieben wird . Schlagworte
haben wir genug gehört , dem Bauer haben sie keinen einzigen
Reichsnickel eingebracht, um so besser , daß jetzt endlich von der
zum «schaffen berufenen Partei die Thaten geleistet werden.

ss? Alle Schuld rächt sich.
Noma » von Ewald August Körnig .

« «chdmck verboten .

(Fortsetzung.)
Adolf Kreuzberg wanderte auf und nieder, ein spöttisches

Lächeln umzuckte seine Lippen.
„An die Erfüllung dieser Bedingungen glaube ich nicht, "

sagte er. „ Der Leichtsinn wurzelt zu tief , als daß er jemals
wieder ausgerottet werden könnte. Sodann möchte ich fragen :
WaS kann der Herr Lieutenant meiner Tochter bieten ? Eine
JahreSeinnahme, die nicht einmal als Taschengeld für ihn hin¬
reicht !«

„ Ja , da werden wir Beide wohl aushelfen müssen — «
„Dazu habe ich nicht die mindeste Lust !«
„Angenehm ist mir daS auch nicht, « sagte Hartenberg , einen

scherzenden Ton anschlagend . „ Aber für das Glück seines KindeS
bringt man gern ein Opfer . Man weiß ja , wenn ein Offizier
heirathet, so müssen von elterlicher Seite Zuschüsse gegeben
werden .«

„ Und damit bürdet man sich eine Last auf , die man so bald
nicht wieder loS wird, " erwiderte der Kaufmann unwillig . „ Wollen
Sie diese Last allein übernehmen ?«

„Wenn ich das könnte , würde ich kein Wort weiter darüber
verlieren . Sie sind ein reicher Herr, und so sehr bedeutend wer¬
de» die Zuschüsse nicht sein , wenn wir uns darin ckhellen. Ich
würde den Vorschlag machen , diese Zuschüsse monatlich der Haus¬
frau zu zahlen , damit der Herr Lieutenant nicht über das Geld
verfügen kann."

„ Der Herr Lieutenant wird trotzdem der vornehme Herr
bleibe» ,

« spottete Kreuzberg. „ Diese Windbeuteleien und noblen
Passionen kosten Geld , sehr viel Geld , und ich habe, wie gesagt,
keine Lust, ihn darin zu unterstützen.«

„ Sie verlangen , daß mein Sohn abtreten soll ? « fragte
Hartenberg , seine Brille abnehmend.

„Keineswegs, den » ich wüßte nicht , waS er alsdann beginnen
sollte. Er besitzt nur die Kenntnisse, die sein Stand von ihm
fordert —«

„Leider, leider ! « fuhr Hartenberg fort. „Es bliebe ihm
sts übrig als die Auswanderung , und drüben würde er unter -
len . « .

„Oder durch ehrliche Arbeit sich ausraffen und ein nützliches
ied der Gesellschaft werden. Freilich, Schwielen in den Händen
-sie er dann nicht scheuen , mit Glacehandschuhen arbeitet man
iben nicht .«

Der Advokat rieb emsig an den Gläsern seiner Brille und
Utelte mißbilligend daS kahle Haupt. Sein lauernder Blick be¬
ichtete dabei verstohlen das Antlitz des Kaufmanns , der rnhe-

seine Wanderung durch das Zimmer sortsetzte.
„ Sie würden nicht so reden, wenn es sich um die Zukunft

res eigenen Sohnes handelte . " jagte er. „ Man stößt ein Kind
h nicht gern ausS Gerathewohl in die wette Weit hinaus . Und
hege dos Vertrauen , daß Eduard in seiner jetzigen CarrSre

iwärts kommen wird ; ich erwarte von seiner Verlobung daS
e für ihn . Im Familienkreise seiner Braut wird er sich bald
misch fühlen — er ist dann nicht mehr auf den alleinigen Ver-
c mit seinen Kameraden angewiesen , und dadurch entzieht er

den Verlockungen , die wohl die Hauptschuld an seiner wicht¬
igen Lebensweise getragen haben. «

„Sie sind für ihn ein guter Anwalt —»
„ Nun , das muß ich ja sein ; im Ucbrigen dursen Sie sich

cauf verlassen , daß ich genau so denke, wie ich rede . Versuchen

Sie eS nur mit ihm, Herr Kreuzberg ; der Verlobung braucht ja
die Hochzeit nicht sofort zu folgen. Wir wollen dem jungen Herrn
schon unsere Bedingungen stellen und dafür sorgen , daß sie erfüllt
werden. « K'

-tzM
„Schulden hat er natürlich auch !« warf der ; Kaufmann ein.
„Sie zu tilgen ist meine Sache .«
„ Und während der Verlobung neue zu machen, ist des Herrn

Lieutenants Sache ; die Verlobung selbst befestigt ja den Kredit
wieder, und nach der Hochzeit muß der Schwiegervater den Beutel
ziehen .«

„ Sie sehen zu schwarz,« sagte Hartenberg achselzuckend. „ Zu
solchen Voraussetzungen wären Sie nur dann berechtigt , wenn
mein Sohn sich als ehrloser Mann bewiese« hätte . So schlimm
find die Herren nicht , wie Sie auf Grund Ihres VorurtheilS gegen
sie glauben ; im Punkte der Ehre dars man ihnen volles Vertrauen
schenken. Und nun bedenken Sie auch den Aerger, dem Sie durch
Ihre eigensinnige Weigerung sich auSsetzeu . ES kann nicht auS-
bleiben , daß die Leute von dieser heimlichen Verlobung Kenntniß
erhalten und darüber reden werden , während eine öffentliche Ver¬
lobung zu solchem unliebsamen Gerede keine Veranlassung bietet ;
andrerseits aber dürfen Sie sich darauf gefaßt machen , daß die
beiden jungen Leute ihre Verlobung nicht wieder lösen werden. «

Der Kaufmann war stehen geblieben , mit sichtbar wachsender
Ungeduld biß er sich auf die Unterlippe . „Es gkbt Mittel, daS
zu erzwingen,« erwiderte er mit scharfer Betonung . „Ich kann
meine Tochter von hier fort zu Verwandten schicken und sie dort
so lange lassen , bis die Liebeleien vergessen sind . «

„ Und was erreichen Sie dadurch? Daß Ihr Kind unglücklich
wird- Wenn Sie das ernstlich bedenken wollen, werden Sie dsch
nicht so leicht darüber hinweggrhen .«

„ Nein , ich gehe auch nicht leicht darüber hinweg," sagte
Kreuzberg ärgerlich. „ Ich gäbe viel darum , wenn die entscheivende
Erklärung vermieden worden wäre —»

„ Sie ist nun einmal geschehen !«
„ Leider ! Und der Herr Lieutenant hat es dabei vortrefflich

verstanden, meiner unerfahrenen Tochter den Kops zu verrücke »..
Sagen Sie nichts dagegen, die Sache verhält sich so ; man will
nun einen Druck aus mich üben, um meine Einwilligung zu er¬
zwingen. «

„DaS beabsichtige ich nicht, « erwiderte der Advokat , in
dessen Augen der Zorn aufblitzte „ ich gebe hier nur einen Rath —"

„ Im Interesse Ihres SohneS ! «
„ Und auch im Interesse Ihrer Familie — Sie werden daS

nicht leugnen könne » , wenn Sie gerecht sein wollen. Ihrem
Ermessen muß ich eS anheimstellen, ob Sie diesen Rath befolgen
wollen . Thun Sie eS nicht, so werde ich Ihne» keinen Groll
nachtragen ; entschließen Sie sich aber dazu, so finden Sie mich
bereit, Sie in der Beseitigung der jetzt noch obwaltenden Bedenken
zu unterstützen. "

Doktor Hartenberg hatte sich bei den letzten Worten erhoben.
„ Ich will mir die Sache noch einmal überlegen," sagte der Kauf¬
mann zögernd . „Feindschaft soll deshalb zwischen unS nicht ent¬
stehen . Ich habe nur das Glück meiner Tochter im Auge. Wenn
ich aus die Versprechungen deS Herrn Lieutenant volles Vertrauen
setzen dürfte —"

„ Sie dürfen eS !«
„Nun, wir werden sehen ; meine endgiltige Antwort sollen

Sie morgen erhalten ."
Hartenberg verneigte sich und ging hinaus. Der Kaufmann

wanderte lange , in Sinnen verloren , auf und nieder.
Erwin, der inzwischen im Waareumagazin thätig gewesen

war, trat ei» . Sein neugierig fragender Blick fand keine Antwort.
Erst nach einer geraumen Weile blieb Kreuzberg vor dem Schreib¬
tisch stehen . Der finstere Ausdruck seines Gesichts bekundete , daß
er seinen Entschluß noch immer nicht gefaßt hatte.

„ Lieutenant Hartenberg fitzt wohl jeden Abend am grünen
Tisch ? " fragte er.

Erwin zuckte zusammen — auf diese direkte Frage war er
nicht vorbereitet , und ihre Beantwortung konnte ihn selbst in
Ungelegenheiten bringen . „Ich weiß eS nicht, " erwiderte er
ausweichend, aber er vermied dabei den forschenden Blick deS
VaterS geflissentlich — daS Mißtrauen deS alten Herrn mußte
dadurch wachsen .

„Du bist ja sein bester Freund und sein steter Begleiter,"
sagte der Vater. „ Ich bin überzeugt, Du wirst die beste Auskunft
geben können ."

„Ich begleite ihn nicht jeden Abend.«
„Wieder eine ausweichende Antwort ! Vielleicht ist Hartenberg

ehrlicher und 'sagt mir die Wahrheit !«
Nederrascht blickte Erwin von seinen Papieren auf.
„Du hast ihm ja daS Haus verboten I« sagte er.
„Ich werde dennoch Gelegenheit finden, ihn zu fragen. Und

dann werde ich wohl auch erfahren , ob Du auf derselben leicht¬
sinnigen Bahn wandelst ; ich fürchte , ich werde nur Unangenehmes
hören. Hast Du Schulden ?"

„Sie find unbedeutend."
„Spielschulden ?«
„ Nein, " antwortete Erwin, ln unverkennbarer Verlegenheit

mit seinem Lorgnon spielend . « Mir scheint , daß man mich bei
Dir verleumdet hat !«

„Ich habe Dich lange genug beobachtet, um in diesem Punkte
meiner Sache ziemlich sicher zu sein, " sagte der Kaufmann , den
Blick fest auf ihn heftend . „Mir wäre eS lieber , wenn Du die
Wahrheit offen gestehe» wolltest."

Erwin hatte daS Lorgnon aus dir Nase geklemmt — er fand
eS rathsam , eine gekränkte Miene anzunehmen. „ Ich weiß nicht,
waS alle diese Fragen bedeuten sollen," erwiderte er. „ Lieutenant
Hartenberg ist auch nicht so schlimm , wie er gemacht wird ; die
bösen Zungen — "

„ Wenn nur die Hälfte von dem wahr ist, waS ich gehört
habe, so Ist eS schlimm genug," unterbrach ihn sein Vater. „ Ich
werde mich genau erkundigen, und stimmt das Resultat dieser
Erkundigungen

' mit meinen Befürchtungen überein , so reden wir
noch ein ernstes Wort mit einander ."

Er verließ daS Kabinet und stieg die Treppe hinauf , die zur
Familienwohnung führte . Eine schwere Sorgenlast ruhte auf ihm,
ober er war nun zu einem Entschluß gekommen . So weit, wie
er konnte, ohne seinen Grundsätzen untreu zu werden , wollte er
den Rath deS Advokaten besolgen .

Erna war allein im Wohnzimmer — sie empfing den
Vater mit einem erwartungsvollem Blick.

„Baron von Erlenthal war bei mir," begann er . „Ich
werde mich nach ihm erkundigen und dann vielleicht ihn einlade» .
Er hat einen guten Eindruck auf mich gemacht , und da er, wie
er behauptet , auch genügenderExistenzmittel besitzt, so ließe sich
gegen eine Verbindung mit ihm nichts einwenden, vorausgesetzt,!

daß Du glaubst , an seiner Seite glücklich werden zu können .
Bist Du darüber schon klar geworden?«

„ Ja , Vater," erwiderte Erna ohne zögern , „ Ich habe mich
seit meiner ersten Begegnung mit ihm seiner ost erinnert . "

„Er behauptet , daß er Dich liebe ; er will Gewißheit haben ,
ob er auf Gegenliebe hoffen dars . "

„ Diese Gewißheit kann ihm erst dann werden, wenn er mir
Gelegenheit gegeben hat , ihn näher kennen zu lernen, " sagte Erna,
deren Wangen sich dunkler gefärbt hatten .

„ DaS habe ich ihm auch bedeutet, und da ich ihn einladen
werde, so wirst Du nun diese Gelegenheit erhalten . Damit wäre
diese Sache einstweilen erledigt. Ich komme mm zu Fanny ; und
da muß ich , um mir volle Klarheit zu verschaffen , einige ernste
Fragen an Dich richten. Glaubst Du, daß Fanny von dem
Lieutenant lassen wird, wenn ich durch ernstes Zureden sie von
der Thorheit dieser Verlobung zu überzeugen suche ?"

„Nein , Papa, " erwiderte Erna in zuversichtlichem Tone .
„Fanny ist in Allem, was sie will und thut, leidenschaftlich , und
was Du auch gegen Hartenberg sagen magst , sie steht treu und
sest zu ihm. Du wirst eS nicht hindern können, daß sie hinter
Deinem Rücken korrespondirt, daß sie sogar zu einem verzweifelten
Schritt sich entschließen wird , wenn —«

„Genug ! " sagte er mit einer raschen , abwehrenden Geberde,
„ nur das wollte ich wissen . Ich könnte Fanny fortschicken, ihr
mit meinem Fluch und Enterbung drohen, doch ich will Frieden
haben in meinem Hause. Wenn ich aber meine Einwilligung gebe,
so geschieht es unter Bedingungen , die vor der Hochzeit ersüllt
werden müssen ; davon gehe ich nicht ab . Sollte Fanny oder
Lieutenant Hartenberg jemals mit Dir darüber reden, so sage
ihnen nur , daß ich in diesem Punkte unerschütterlich sei ."

Erna wiegte bedenklich das blonde Haupt — ihr Blick folgte
sorgenvoll jeder Bewegung des Vaters , der seine Wanderung
durch das Zimmer wieder begonnen hatte . „ Ich gönne Fanny
von ganzem Herzen jedes Glück, " sagte sie, „aber aufrichtig freuen
kann ich mich über diese Verlobung nicht .«

„ Ich ebenfalls nicht, « erwiderte er . „Zeige mir einen andern
Ausweg, und ich will Dir dankbar dafür fein . "

„Ich sehe keinen .«
„ Und Du wirst auch nicht wollen, daß Deine Schwester

heimlich dieses HauZ verläßt —"
„ Nein , nein ; das größte Unglück , das sie treffen könnte !"
„Nun denn, so bleibt nur dieser Weg übrig . Wenn Fanny

dann später zu der Erkcnntniß gelangt , daß sie eine Thorheit be¬
gangen hat, so mag sie sich erinnern , wie oft und wie ernst ich
hier abgerathen habe. Ich werde morgen nochmals
mit dem Dokter Hartenberg eine Unterredung haben, die
über meinen Entschluß entscheiden muß. Und nun wollen wir
ins Speisezimmer gehen, " fuhr er fort . Indem er aus seine Uhr
blickte. „Man wird unS dort schon erwarten . "

Als sie in daS Speisezimmer traten , fanden sie Erwin und
Fanny in erregtem Gespräch, daS sofort verstummte.

Der alte Herr sragte nicht nach drm Thema — war über¬
haupt schweigsam ; nur mit Erna wechselte er dann und wann
einige Worte, und sobald daS Mittagessen beendet war , verließ
er daS Zimmer , um im Kabinet bei einer Cigarre seine« Ge¬
danken nachzuhängen.

„ Und ich sage Dir » och einmal, mach' Dir keine Hoffnung,"
wandte sich Erwin zu Fanny, als die Thür hinter drm Vater
sich kaum geschlossen hatte . „ Der alte Advokat ist allerdings im
Kabinet gewesen , aber mit all seiner Pfiffigkeit wird er den Vater
von der Bortrefflichkeit dieser Heirath nicht überzeugen. Papa
will sich nun nach dem Lebenswandel und de» Schulde» Eduards
erkundigen — ich fürchte , das Resultat wird ihn noch mehr in
seiner Abneigung bestärken .

„ Und was dann noch fehlen sollte , das wirst Du hinzu¬
fügen ! « sagte Fanny unwillig . „ Von Dir habe ich de» Beistand
eines Bruders nicht zu erwarten .«

Erwin zuckte mit den Achseln und klemmte daS Lorgnon
aus die Nase ; es lag ein sorgenvoller Ausdruck in dem ruhelosen
Blick, der durch daS Zimmer schweifte. „ UeberdieS macht mir
der Vater schon jetzt den Vorwurf, daß die Hauptschuld an dieser
heimlichen Verlobung ans meiner Seite sei . Da wäre eS unklug,
wollte ich ihn durch die Verteidigung Eduards noch mehr er¬
zürnen ."

(Fortsetzung folgt.) _
Schach - Gcke

Problem Nr. 14V.
Bvu H. v. Gotschall.

Schwarz.

» doäskzb

MM

« ritz. (ü-l-L)
Mat in 3 Züge«.

A« den jetzt erzielten Stellungen könnt« vielleicht durch ein sehr
uaehendeS Studium für Schwarz noch Gewinn herauSgerechuet werden.
! Springer gegen König Md Bauer?)

Auflösung zum Endspiel Nr. 38.
Weiß.

1) Id 1 — d 8 -ft.
3) Ib 8 X ä 6 -ft .
3) 8 » 2 - o 3
Md gewinnt de» Thurm .
1) . . . .
2) L b S X ck 8.
3) 8 » 3 — d 4 od. o 3 -ft.
Md gewinnt den Thurm .

Schwarz
L o 8 X ä S.
I ä 1 X ck 5.

LvS -
L od. I

- o H.
X I.

° und Brrxkinstoffe L Mk. 1.75 Pfg . IWi-
versenden in einzelnen Meter« direct an Jedermann ',

Erstes Deutsches Tuchvrrsaudtarschüft
twttt»»« id 6o., krawicknrt a. Fabrtk-DspSt .

Muster umgehend Iran« .



rBekanntmachung.
Die öffentliche unentgeltliche Erst¬

impfung der im Jahre 1693 geborenen,
sowie der in den Vorjahren geborenen,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Wiederimpfung der im Jahre
1882 geborenen, sowie der In den Vor¬
jahren geborenen, aber bislang noch
nicht mit Erfolg geimpften Kinder,
findet an den nachbenannten Tagen und
zu den angegebenen Zeiten im Rath-
mann '

schen Gasthofe, Wallstraße Nr . 3
hierselbst, statt :
am Dienstag, de« 1. Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Mo¬
naten Januar , Februar und März 1893
geborenen Kinder und für die bisher
ohne Erfolg geimpften Kinder auS den
Vorjahren;
am Mittwoch , den 2. Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
die Erstimpfung für die in den Mo¬
naten April, Mai und Juni 1893 ge¬
borenen Kinder ;
am Mittwoch, de« S. Mai d. J „

Nachmittags 2 Uhr ,
die Wiederimpfung fürdieim Jahre 1882
geborenen (zwölfjährigen) Knaben des
Königlichen Gymnasiums und der

G.Anteru»ohim«g,
Bestehens aus 4 Räumen nebst Wasch¬
küche ist zum 1 . Mai event. 1 . Juni
zu vermiethen.

Ostfriesenstraße 30 am Park.
Zum 1 . Mai habe ich noch eine

UnterwohnuuK
in Tonndeich Nr . 52 (Miethe 135 M )
und eine

Oberwohnung
in Bant im Laue '

schen Hause (Miethe
120 M .) zu vermiethen.

Schwitters , Fedderwarden .
Im Hause Viktoriastl . s ist eine

htnMlicht Mnunll
und im Hause WMstrahe s » eine

kemnichc Roh,, » iß
mit Wasserleitung zum 1 . Mai zu ver¬
miethen. Näbere Auskunft ertheilt

R . SchwanhSnser,
Kronprinzen,iraße lO v, III .

Mittelschule, um 2i/, Uhr für die¬
jenigen d>jenigen der Volksschulen ;
am Freitag , den 4 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Monaten
Juli , August und September 1893
geborenen Kinder ;
amSonnabend . de«5 . Mai d.J .,

Vormittags 10 Uhr ,
die Erstimpfung für die in den Monaten
Oktober , November und Dezember 1893
geborenen Kinder ;
am Sonnabend ,de» S.Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
die Wiederimpfung für die im Jahre
1862 geborenen (zwölfjährigen) Mäd¬
chen der höheren Töchterschule und
Mittelschule, um 2>/, Uhr für diejenigen
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
elter» werden hierdurch aufgefordert,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
Impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen bei Vermeidung der in Z 14
deS ReichS-JmPf-GesetzeS vom 8 . April
1874 angedrohten Strafen bis zu
50 Mark Geldstrafe oder 3 Tagen Haft,
Sorge zu tragen , fofern anderweitig
eine Impfung nicht nachgewiesen wird
oder die Impfung auS einem geschlichen
Grunde — ärztlich bezeugter Gefahr
für Gesundheit oder Lebe » — unter¬
bleiben muß.

Die Schulvorstände werden ergebenst
ersucht , die pünktliche kiassenweise
Gestellung der Schüler bezw. S püler-
innen durch die Herren Lehrer veran¬
lassen zu wollen. Um eine schnellere
Erledigung deS Jmpfgeschäftes herbei¬
zuführen und zum Zwecke des Namens -
AufrufeS haben die Betheiligten bereits
r/4 Stunde vor der angesetzten Zeit zu
erscheine«.

Die Impfung erfolgt durch den
Königlichen KreiSphYsikus , Herrn Dr.
woci. Flotten .

Wilhelmshaven , den 9 . April 1894.

Zu vermiethen
per 1 Mai ein grotzes Möbliktes
Zimmer (Straßenfront) an 1 oder
2 Herren .

Roonstraße 93 .

auf sofort ein möbl . Wohn - und
Schlafzimmer.

F. Büttner , Roonstr . 96 .

in meinem Neubau Marktstraße 26
mehrere schöne

Wohnungen,
darunter2 schöneBalkonwohnuugen
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 . Mai
oder später.

Neue WilhelmShavenerstraße 8.

drs Landraths d. Kreises Mttmnd .
Regierungs -Assessor

Dr. jur. Frhr. von Lüdinghausen-Wolfs.

Fahrplan
des

ßMslkeil Dampfers,Elkwarckel ^
zwischen

Wilhelmshaven «. Eckwarder¬
hörne.

Gültig für die Zeit vom 1 . bis 30 .
April 1894 .

Bon Wilhelmshaven 7,20 u . 10,50 Vorm
„ „ 2,00 u . 5,50 Nachm .

Von Eckwarderhörne 8,00 u . 11,30 Vorm .
„ „ 2,40 u . 6,30 Nachm

Vom 15. April 1894 ab fährt der
Linienwagen wieder regelmäßig.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1894
Der Magistrat.

Oetken.

Verkauf.
Im Aufträge deS Herrn Kaufmanns

H. Bischofs zu Vegesack werde ich am
Dienstag , dev 24. d. U

Nachm. 4 Uhr anfgnd.,
im Raschke'

sche» Gasthaufe zu Wilhelms
haben dessen daselbst belegene

öffentlich zum Verkauf auSbieten.
HePpenS, 16 . April 1894 .

R«in «v».rs.

Zu vermiethen

Zu vermiethen

Zu vermiethen
zu Mstte Mai oder 1 . Juni eine
herrschaftliche Etagenwohnnug ,

bestehend aus 7 Stuben , Küche , Speise- ,
Mädchen- und Bnrfchenkammer, Bade¬
zimmer sowie Garten und event. auch
Stallung . Näheres

Thadeil , Bahnhosstr . 1 .

limdsmi ' lirnNU
18 Fl . 3 Mk .,

ckv. in Champagnerflafchen 9 Fl . 3 Mk.,
piksner bsgerbier,

Helles und dunkles, aus der Bremer
Brauerei , U . G., 33 Fl . 3 Mk.,
As-linan - Vier,

hclleS und dunkleS , 36 Fl . 8 Mk..

Größer Wauchöier,
18 Fl . 3 Mk .,

ponlan u . NI«,
ö Fl . 50 Pfg -, empfiehlt

WIK. Mi .
Wall - u. i3örsellstr .-Glke 24 .

/liieren so« !«
jüngeren«ännern

srsoLlsnsns LotliM
Lss Llsä. - RLtd. Or . AMsr üdsr äss

Vslslunrlss smxkodlsu.
LussuLunA uutsr OonvorL

DäiiLL 'L Lenät , öi-sunscklvstz .

Ra , - langjähriger ärztlicher Praxis zum
Sohle für reibende herausgegebe».

i >1«; r»8 «; i I >^ 4iri 11«; ,

Nopse«, Angstgefühl und Berdnuuugsbeschwer-
ben teidet, seine aufrichtigeBelehrung hilst jähr »
lichtzansendn »,«r Kesnnd- eil u. Kraft . Gegen
1 Mark (in Briefmarken) »» beziehen von » r .
L . Homöopath, VVi. n , 0 .

Wird in Touvert verschlossen überschickt.

Derjenige , welcher
««echte« L'esto-
maeals den echte«
von Dr . med.
TchrömdgenS

verkauft, ist wegen
Betrug strajbar.
Die Etiquettes
meiner Flasche sind

meine Schutz¬
marke«. Alle
sonstigen in den
Handel gebrachten

Bitter- Liqueure
unter dem Namen
L ' estomae find

Fälschungen,
weil das Recept des
echten8'estomac

_ ^ von Dr . med.18 MedaMen . TchrömdgenS.
Kaldenkirchen , ausschließliche- Ge-
heimniß dieser Firma ist. Dem eut°
gegenstehende Behauptungen werden
hiermit als grobe Unwahrheiten
bezeichnet .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Lndw . Janfseu , Gebr .
Mencke , Heinrich Dirks , G .
Lutter , Stadtrh . Neuheppens .

kowrasn kllltzü anäsrsQ Vsbrißutso
IlllINSL

I » 188 »
drrbön älö Opsl-Rääsr ullsiu

N Klvislvnsvkattsn
unl ! IOVO gi-össtsnikkilZ Lvsts Ppeiss gsvonnsn.

1881 l (siprig-Sgi' IIii- leliirlg - IImiIsil- l.sIiirjg I . krsls
1882 „ „ I . krsln
188 » „ „ IVIKZö « « « K. RSI 1 ? r «l8

HMD ' Äsltsu88tsllung Lliiosgo küok8ts Üu8rsioliming.
Krüns «! 188 » golclöne IAvlIsiI !e.

Verirster : SS . NZi -Irs ln Wilstslmsksven.

Mkillk SplkGlttiden
bri Lückeuer in Bant staden fortan

jeden Sonnabend
Nachmittags von 1—7 Uhr statt ,

Mandatar Svdvltters ,
Fedderwarden .

Tanzstunde

M 4711

Tonntag , de» SS. April er.,
im Saale deS Herrn Kliem .
I °- Ansang V Uhr . "HW

Einübung des Contre und Quadrille .
Frühere Schüler werden sreundlichst

eingeladen.

Das Pfandleih- Geschäft

Z

r/lu vr eoroaite
(8!au -6olä -ätiqusils)

k'srck. Mlllövs , WIv.

Vonrätkig in t'ÄLt aNsn kslnersn
Pankümsris-Qvsekäftsn-

Weizenschrotvrol
(Grahambrot )

leicht verdauliches Nähr- und Kraflbrvt.
sehr zu empfehlen bei W genleiden ,
Hämorrhoiden und Stuhlverfiopfung

4. l-LLüsderßer,
Berliner BrotbSckerei,°

>Grcnzstraße 21 .
Verkaufsstellen:

Ludwig Jaufse «, Roonstraße
Giegismnnd , Schulftraße 1 .

Heilbarster '

kWbM-LüMM
Dlsäsmsrui 's

keiMteill- 8eßntzIItr»eIiM -MIM ,
über Nacht trocknend, geruchlos , nicht
nachklebend,nntFarbeinSNllancen ,un¬

übertrefflich in Härte,
Glanz n. Dauer, allen
Spiritus- u . Fußboden -
Glanzlacken anHaltbar-
keit überlegen . Einfach
in der Verwendung ,
daher viel begehrt für
jeden Haushalt ! In Vs

LobntLwariro . 1 Und 3Vs ^il0-DofeN .
lim' soill mit lilssod Svdutrmill ' iis.

EarlTiedemann ,5i°fll -sM„>,Dresden ,
begründet 1833 .

Vorräthig zum Fabrikpreis , Muster -
kufstriche und Prospecte gratis, m

Ri

Wilhelmshaven bei
>. Lüdicke , Roonstraße .

ch. Lehmann , BiSmarckstr.

Herrn Maurer- und Zimmermeister

Mnchnerm
VL ,

habe ich den Alleinverkauf folgender Artikel übertragen .
vMlisIInsm rsrl, bestes MrWlrMel,
keirekrt zu Wlimgeii,
krteetWt-IIilrlilRll W Anstrich von PG-Scher».

IiuckiviK ll nltl l t ,
Hannover .

8pev1»1bvIl »LäI.
( grünsttinb n . viel , nioljSIirlgsi ' iefsbrnilg).
Sammtliche innere u . äußereKranl-
heiten , sowie Folgen heimlicher
Gewohnheiten und Kopf- , Hals- ,
Magen - , Nerven - , Blasen- , Harn¬
röhr .-, Drüsen ! . , Weißfluß,Frauen ! ,
Hautausfchlag , Flecht. jed . Art,
Schwächezustände u . sämmtliche ge¬
heime Leiden , Hl Gewissenhaft, n
Man laste mein hierüber belehren¬
des Buch u . meine große Praxis
als besten Beweis dienen . Das
Buch wird geg . Einsdg. v . 60 Pf.
' n Marken verschlossen übersandt .
Sprechst . : Wexpassage 14 , Vor¬
mittag 1 —3 , Abends 7 — 9 , Sonn¬
tags 1 — 4 Uhr . Auswärtigebrüfl.
Keine Berufsstörung .
Lnxpzr,Hamburg,Wexpassage14.

r!. ü. kiUilAen lll Kani ,
Verl . Roonstr. vis-ä-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSVel« , Betten , Teppiche« , Uhre«,
Sold- v Ttldersache« . neuen und ge¬
tragene « Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .
Halte mein großes Lager von

Waschbalfen,
Eimern .
Badewanne »,
Waschmaschine «,
Zeugrollen ,

owie alle Arten Böttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
chlagenden Arbeiten werden schnell und

billig ausgeführt .

Böttchermeister,
Müllerstr. 6 , an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort -Tonnen , sowie
Torsstrenkübel

biolüvnv NväMIv — Isvllnas
stsllnnx knrls 1889.

E>MM Uekeme KaiteniiLlästse
sondern vernichten Sie dieselben mtt
v . K o b b e S Unschäd
sicher wirkenden Mkikl -Uv « lich für
Menschen und Hausthierei In Dosen
L Mk. 0,60 und Mk. 1,00 . Allein
Verkaufs . Wilhelmshaven u . Umgegend b
Uu »11 Drogenhandlvng

j Roonstraße 84 .

ö . lurro ^ .

von

billigen Preisen .
empfehle zu sehr

D . O .

»ggf KMlieb döi Ilsbsrn .
unssrsr ^ xsntnr . 8snä . 8is^ <Ir.
nnt ff. L 24Ik «rill » kostumt57.

am

GH« CmlMkltf !
Lsgnacs ,

nur ans Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen .

RI
Königsstratze SS.

Sonnen- u.
Regenschirme

in großer AnSwahl empfiehlt

I ». SsLLsL ,
Marktstratze iS .

Reparaturen, sowie Neberziehe «
werden schnell und gut ausgesührt .

sin !

Mi
W

in

Vereinsfshnen , kannst,
8tsnäkntvn

Lv vrs«LtvoUsr^.ii8küLnruxrn m8e-
sixsL kreiZtzu lislvit

VViliuIm Ilunrinnnu
vüren (Ml .)

I'üinlSiikadriL unä. küi
LksLtsiMslsrsi .

Lstsloxtt uuä gHwslts Latwürks ktsLsn 2a Visnstsv-

» ^ versend. Anweisung nach 18jähriger
W approbirter Methode zur sofortigen
M radikalen Beseitigung m it , auch ohne
Vorwissen, zu vollziehen, AM "" keine
Berussstörung , unter Garantie.

-HW
Briefen sind 50 Pfg . in Briesmarkm
bsizufügen. Man adresstre : „fM -
ImM Wr kbMnil bei Badens

Mud- »ud FchMüst
verbunden mit

An - und Rückkauf "HW
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipede »
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,
Gold- und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . usw .

Bant , Neue Wilhelmshavenerstr . 22

Zur Anfertigung künstl. Zäh «t,
sowie zur Ausführung jämmtllcher

Ia -noperalioneil
empfiehlt sich

Frau Älmm Urukeakerg, .
Wallstr . 5 , gegenüber der Volksschu»

Sprechstunden nur für Ara «^
und Kinder Nachmittags von 1 b»
7 Uhr .

D,

U -

Mtl



Viee - Nredevlnge
von

W MtzlSIllW ,
Königstraße 47.

Lagerbier , s Ltr . . . . 20 Psg .,^ . 36 Fl . . . . 3 Mk.,
Aglmdacher , » Ltr . . . 35 Pfg .,

., 20 Fl . . . . 3 Ms ..

UM I(öch8dMMMel '8 !iM8 «!I
'

(eigenes Fabrikat .)
^ IktlvrvsrliLukvrn

Die beste «

Geldschräuke
am billigsten bei

L llvsstso. Neuende.
M . Z - Zt . 12 Stück vorräthig .

R . Pape , Zahn -Artist ,
Altestraße 17.

Beste und billigste Bezugsquelle str
«aranttrt „ ene, doppell gereinigt u . gewaschene, echt

SeMsriem .
Wir versenden zollsret , gegm Nach« , (nicht unter
tü Psb .) gute neue Bettfedern » er Pstmd sür
«0 Psg. . 8« Pfg., 1 M. «. IM . 25Pfg. ;
seine primaHalbdaunenIM . 60 Pfg . ;
weihePolarfedern2 M . u. 2 M. 50 Pg,;
silberweiße Bettfedern 3 M. . 3 M.
5» Pfg., 4 M .. 4 M. 5« Pfg. u . 5 M . ;
serner- echt chinesische Ganzdauuen (sehr
süMrSftig» 2 M . 5 « Pfg . und 3 M . « er-
pgiklliig zum Kostenpreise . — Bei Beträge « von
mindestens 75 M . 5°1o Rabatt . — Etwa Nicht -

gefallendes wird frankirtbereitwilligst
zurüikgenommen.

psviier L Vo . i» llsefoeg i- W -stst.

illdeMlilseii
sind am billigsten zu haben bet

/ «ff .

lk- ^

>,

Ispvlonl
^UstllrvUtspvtvn von 10 Psg . an ,
Mkmrlnpvr «» „ 30
Molätnxvlv « 20
sin dm schönste « und « e« este «
Mustern . Musterkarten überallhin franko.
lNedrückvr Ltvxlvir in Lüneburg .

bvrm . Ilirll ,
v ivn n i v ü ! vnl so v °

, Gökerstraste 1 « ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere von
C- H. Haake, Brauerei -Akt .-Ges . , Bremen .
Lagerbier (goldfarbig u . gehaltvoll) ,
Münchener (dunkel u . vollmmmdtg ) ,

.Cnlmbacher (sehr dunkel u . kräftig) ,
ferner :

Exbortbiere aus der Brauerei der
Herren H . H . Graue L Co . , Bremen .
« Pilsener -, Lager - und Cnimb

Bockbier ) .

Lonvurrenrlosü !
Sehr geehrter Herr VrvSfp !
Haben Sie die Güte u . senden

mir wieder geg . Nach« , von M .
7 .50 frei 500 Stück Ihrer kl.
Havanillos - Cigarren , welche hoch¬
fein u. mir sehr munden .

Hochachtend
Georg Kühnlein , Gastwirth in

Nürnberg .
Rur allein z« beziehen

von der Cigarrerrfavrtk 1
4k. VrvsH » in Neustadt , Wcstpr.

L . « r .
Mein

» l-M ltttiM i «XIK«WI,
bietet stets eine große Auswahl und
halte mich bei Bedarf bestens empfohlen

M . l - ükn , Wagenfabrik .

xxxxxxxxxxxx -xxxxxxxxxxxx

X
X
X
X

X

für Herren mrd Damen .

Vamen -Knopsstiesel ,
„ Knöpfschuhe ,

, ^ Schnürschuhe in W
M -

, M , M -
, k » m «! MMk . 8

hwrm -ZWstieftl, x
, Zq - Ni > ZchiiWulje , x

Meil-Atzf- mi> ZchnWcht,
„ ZW- nü Zchmschüt.

Alliier - Wil
'

-jjWf- «. Fchmsüiilik »
in großer Auswahl empfiehlt ^

M . Sämmtliche Schnürschuhe werden gratis mit dem ^
mir gesetzlich geschützten Knotenhalter versehen. D . O . W

XXXXXXXXXXXXVXXXXXXXXXXX ^E

tC/vrLO ° k-0kk0MZ ZTLkr - SG

.
lizlsll - nt h « InM

halten bei Bedarf bestens empfohlen

Das seit LH Jahren bestehende große
öettktzätzrri - ItaKtzr

8v » n « in « nn
Oktvrrsts « !» bei Hamburg

^ rs. gegen Nach » . , nicht unter 10 Pfd .
> Wue Bettfedern 60 Pf . , Vorzug ! . 120 Pf .,
. Malbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 200 u.

,,0 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf . p . Pfd .
Umtausch gestatt. , bei 50 Pfd . .5« '„ Rabatt .
Prima Jnlettstoff . fertig genäht, zum
Ml . Bett nur 14 M -, 2-schl. 17 M .

Gesucht
sofort ein Lehrling .

v . Movor , Bäckermeister ,
Bant .

ponosc
Das dssts, svdnvllsts nnä siodsrsts aUsr asnsssriisdsn Kitts !

Rhettmatirmos , Gicht ,
» sIic !llLLZiH8t ? SLL » LLU , 8 MIVL 3s 8 VMikX ,

Miittvn rnslsre ' ttinsr »:« » , Messt « » ,
8t »uebulls «n, VvrrvnknnL«« , Lex «» 8«ku88, bslvnk - nnä

Un8k «I-EtMnä « ii8 ,
im » iiavinsinsn als

MMWIMrllsWL 8VML828MLM ,
ssdr rsinliod rmä bsqnsm unä oiottt vis lästixs Lin

rsiirnnKSv, Osts nnä Kaldsn sie
Mir . 1, . 2 >n ia ck«« ^ pvtkoko » .

MHUPDVLPVD i Svklossspolkvlro , » « nnavv ^ .

Llan verlavAS nur MUU»W8 ' p«rS8« kü »8t«r mit okiKsr 8LÜnt2warLs
(3 KZMSn ). H !s ancksrn sinä vsrtkloss MoiiaLmiinZsn.

I » UadrrLÄSri »

neuester, bewährtester Systeme aus nur renommirten Fabriken unter¬
halte stets großes Lager . Ich gebe die Fahrräder bei billigster Preis¬
stellung auch gegen Ratenzahlungen ab und nehme gebrauchte Räder
in Tausch an . Augenblicklich habe ich 4 gebrauchte Räder stehen,
welche ich sehr billig verkaufe.

Aernh . Dirks ,
Fahrrad -Lieferant der Kaiserlichen Marine - Behörden in
Wilhelmshaven , Cuxhaven . Geestemünde , Kiel u. Friedrichsort.

iieimck ifitregksä

Wilhelmshaven , Oldenburg , Vairt .

kKckegenheitskauf!^
empfehle mein reichhaltiges Lager in

^ SrroL - LÄts » ^
Ifür Herren, Damen und Kinder in den neuesten FaconS ; vorig - !
jährige verkaufe, um damit zu räumen , zu jedem nur annehm¬

baren Preise.

Gleichzeitig empfehle mein reich affortirtes Lager in WM . !
und baumw . Herren -, Damen - « . Kinderstrümpfen

in echt diamantschwarz .
Einen Posten vorigjährige Herren -, Damen - « . Kinder -
strÜMpfe verkaufe ich, soweit der Borrath reicht, mit 80 °/o

Rabatt . !

SmrOime str Damen und Kinder !
I verkaufe ich wegen Aufgabe des Artikels zu und unter Ein¬

kaufspreis »

Äir erlauben nas , unser

_ Weizrn - Malz - Vier
"

WZ
IN vorzüglich haltbarer Qualität als gesundes , nicht berauschendes feines Tafel -

getränk und ärztlich anerkannt bestes Getränk sür DttMeU , Kinder , Wöch¬
nerinnen , ReeonvaleScente « und Blutarme in empfehlende Erinnerung
zu bringen.

kedrSSer Lornewsiw. llAmover. Snitenti'. 14.
MM

' Stets frisch zu beziehen durch Herrn Pilling , Wilhelms
have « , Friedrichstraße.

Halb umsonst
lverkaufe die sich im Laufe des Jahres angesammelte» Leinen-, !

Hemdentuch- und Damast-Reste in allen Breiten .
Vs. 8V vukrsLü keine

in weiß und mit bunter Borde hatte ich Gelegenheit, billig
! kaufen zu können, früher 10,00 Mk. das Dutzend , jetzt 4,50 Mk.

und billiger-

kckri M

lAiisßntt -GesiM 0 , Ullllhd bkm MHH » « .

Ernte 1893/94 Mk. 3 , 3 .60
und 4,00 das Pfd . in vor -das Pfv . m var «

NL LL zügNchste » Qnattiüte «
haben in WWekutS -

Ligry « Liyinhnv ^ have « bei
LLMtrssIM »? Zoim.Lerlm.llWr'rrzi l,VÜV . I3ll886ll .

Wie neu wir- Jeder
mit Bechtel ' S Salmiak -Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes und
Farbe , vorräthig in 1 Pfd . -Pack . zu
40 Pfg - bei llUKV Irüälvkv ,

Rosnstr . 104 .

VLsarrsi »
pro Mille vo « SV bis lOvv
Mark in nur preiswerthesteu
Qualitäten .

I. uäwig isnsssn .

XIX .

MvllnLK nLrrläsrrnüteü um 8 . Nni 18 S 4 .

OtlO Seil u «
ulili Pferd

MnxtgevinLv :
3 visrspänuiKS ,
7 nvsisMavIZs ,

, 6 oüwxÄrmiKS,

: Iwoss » i»Mr 1 Mk . , »ul 10 I.ooss sin krstioo « (ttoito
! nnä Osvinnlists 20 kt . extra ) swxüstlit nvä vsrssnäst anod
- ZsZsn LriskmarLso äas Osnsral -Dsbit <
s I X — ^ » « wir « "iV . LSts ! So ^ al

riVIIAUSe « ,
— Ontsr äsu

"linäM 3 .
—

! WM " 1.0086 vsrssnäs ieb »nt IVnnssü anott nntsr Msdnairms
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Centralvereins - Geflügel-Ausstellung
fiir die Provinz Hannover

"

Z
UilIi « li » ^ pir » H « i » s — n

verbunden mit Verloosung und großem Volksfest am L«, 8 . und 3 . Juli d. I ., auf dem
Festplatze im Stadttheil Elsaß.

Der Termin zur Verpachtung der Restaurationen und Plätze wird später veröffentlicht . —

Mi » I»k WKiM «»i WIÄck , MIMm . st

VLlI »Sll » 8l »KI»S . U^ rlkSI »
M iülslsi' likil! ^slll'Sl',

trocken und in Oel gerieben,
sowie

Lacke, Verpeullvö !. Siccsw.
Vroocev,

empfiehlt billigst

Lsümaiul
Bismarckstr. IS .

Heute Sonntag :

Srosso 1Ä»2u»usLK.
Hierzu ladet freundlichst ein

/ k ^ Tsrrr - rr « »^« .
VWW3W8

!U«eZ WObdOUMMONN.

7̂ :.--̂ -- Ul—p

kinder-
wagm

L.
grStzteS und billigstes Lager
Wilhelmshsbens bei

8 . v . l ! . Lolrgn

Heute Sonntag :

bei
8E » rL Hr« 8vlLtsi » Or « L « 8lSD

Entree SV Pf ., wofür Getränke.
- — U « fa « g 4 Uhr . - — . —

Z7/VVM .

Cojiüm -Anftrtigung.
14 Mir . ,

bei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement .
Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Direetrice stets

persönlich vorüber .

SvrmaiL » SUborborK
Oldenburg»

Der

58 -kl § . - kLr » r
bisher Msmarckstraße 21, am Park-Haupteingavg ,
befindet sich vom 1. Jvni ab

veul . Marktstrafze 26 .

li . ck .

üäolk Lmmonnsnn ,
Bier -Depot ,

^ tSLveslr . X «
empfiehlt seine hochseinen Biere , wie

DU
" EM

von G . Pschorr , München,
DU

" '
M ^

von Gabriel Sedlmayr , München ,

(Goldfarbe ),
DM "

(Heu und dunkel) ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman.

Echte Brannfchweiger
«mume , Sauerbrulllleu,

ZvNervssser, Lis etc.

Für jeden mit
obiger Marke bei mir
gekauften Kamm leiste
ich für Haltbarkeit
ein volles Jahr
Garantie und em¬
pfehle dieselben von
50 Pf . bis 1 M
50 Pf - per Stück .

Hanzcursus.
Lehre in S Stunde « sämmt -

liche neueren Rnndtänze .
N ^ viKS soliißs « ^

Hrnterstruße Nr . 20 .

Gleichzeitig^
mache aus mein großes Lageren'

3»jil- , Rkpl- , Wti -, Kopf- ll . WillbMen rc. rk.
aufmerksam.

Mrstenmachrr
Roonstraste VS.

cü^ÄZ
Z Z

— ^ -v es
or « r: a, ^^ 'S c« '

8

sr

D Z

s ^

« » L
ZZZ °° '

8 M s

-ZZ

«r
§ AL
-- l"t »>^ ^ ^2 .

-- P
Z L « A22 .» s 'Zor « r« Z« -cks- ^

8 ^

8^ °

dt)

^ L L 8 ^
§ .s Liz s g

Schntzenhof Hanl.
Hellte Sonntag

Kroße Ganz - Musik
Entree Sv Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

r
*

r . Vs » oLLott .

» Koppecköm.
NUtttve D Winter

Heute Sonntag :

Großer öffentl.Gall
n ^ MlrsMU 4 IIZSS ". ^

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Vo » I»LlLV .
Heute Sonntag

Tanzliiufili
Gntree AO Pfg . , wofür Getränke

Es lebet freundlichst ein

4od. ILnsvNLv
Lothringen .

r>L.o » ^
He«te Sonntag

LeoWerößeiitlielieeksIi
i wsM ergebenst einladet

M . k ^ « ü « .
.. xxxxxxxxxxxoxxxxxxxxx )^

DvnlraUiallv IIvpp 6 H 8 .
Heute Sonntag :

^ Tvnztnnsik . ^
Es ladet freundlichst ei«

8 LIIsi -» , Heppens.

SasILot Vap - Nor »

Heute Sonntag:
f

bei gut besetztem Orchester
mit

VGL 'LOOGMAK
von

>lv s« I
für Damm .

mit
VO »°LO « 8HLNK

^ von"
10 slhmlkll GkgkllßLllile«

für Damen.

I ^ Ü vWö 8fKsIM .8lI8- MlMNMl 1 Ukll.

L . V «vkvr , Kopperhörn .1
li

llitsrterKitt. XiiiwVWlMiiW .
l >! . ftK«z.Ir » KVI '

eomplet fertiger

881M » kismarvlistr. 34a .
! V. i7̂ .7.'7 '77, .) .) .) .) .)

l.sichenNeiüi'.
8eiilsifk!l

Wä lhMA

Redaktion , Druck und BerlaMvo» TH . ^S üß .MilhelmShaven . ^ (TelephonAr. 16).
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